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Gemeindewerke  
expandieren  
und erweitern  
Aufgabenbereich  
um Tiefbau



Unsere Leistungen:

 Professionelle Hörtests vor Ort
 Audiosus Anpassung „wieder  natürlich hören“
 Tinnitusberatung
 Kooperation mit allen Krankenkassen
 Probetragen von Hörsystemen

Gerne können Sie mit Ihrer bestehenden
Hörgeräteversorgung zu uns kommen.

Wir sind für Sie da!
Hörgeräte Klause
Inhaber Kevin Klause

Telefon: 08106 / 928 92 79

Wendelsteinstraße 5, 85591 Vaterstetten
E-Mail: vaterstetten@hoergeraete-klause.de
Internet: www.hoergeraete-klause.de
Mo. - Do. 09:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

Fr. 09:00 - 13:00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Ham S‘ des scho g‘hört?

Unsere Öffnungszeiten:

Montag - Donnerstag von
09.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag von 09.00 - 13.00 Uhr
Sowie außerhalb der Öffnungszeiten nach 
Vereinbarung.

Unser neuer 
 Lieblingsplatz!

Baumann Küchen & Wohnkultur GmbH
Gewerbegebiet Ebersberg Ost
Langwied 13 direkt an der B 304
85560 Ebersberg    Tel 08092 8577 80 www.baumann-kuechen.de
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

für die Gemeindewerke Grasbrunn (GWG) neigt sich ein überaus 
ereignisreiches Jahr 2020 schon wieder langsam aber sicher dem 
Ende zu. Unabhängig von den Corona bedingten Einschrän-
kungen, die natürlich auch unsere alltägliche Arbeit stark beein-
flussten, galt es im Frühjahr sehr wichtige und für die Wasser-
versorgung der Gemeinde Grasbrunn äußerst weitreichende 
Entscheidungen zu treffen.

Nachdem die Firma Schreiner aus Harthausen, die in den letzten 
Jahrzehnten nahezu alle Rohrleitungsbauarbeiten für die Ge-
meindewerke Grasbrunn ausführte, uns mitteilte, dass sie ihren 
Betrieb aus diversen Gründen einstellt, mussten die Gemeinde-
werke nach einer Alternative suchen. Da die Nachfrage nach 
Rohrleitungsbaufirmen aktuell deutlich höher ist als das Ange-
bot, und sich diese Tatsache in den letzten Jahren natürlich auch 
in den überteuerten Ergebnissen der Ausschreibungen für die 
Sanierungen von Wasserleitungen im Gemeindegebiet wider-
spiegelte, wurden Überlegungen angestellt, wie man weiterhin 
verfahren solle.

Nach eingehender Prüfung entschied der Verwaltungsrat der Ge-
meindewerke Grasbrunn im Frühjahr, dass die Rohrleitungsbau-
arbeiten zukünftig mit eigenem Personal und Fuhrpark durchge-
führt werden. Die zeitintensive Aufarbeitung aller relevanten 
Zahlen und Kosten durch die GWG-Mitarbeiter hatten im Vorfeld 
ergeben, dass eine eigene Tiefbausparte langfristig kostengüns-
tiger und effektiver ist, als die Zusammenarbeit mit einem Dienst-
leister. Durch diese Entscheidung versprechen wir uns zukünftig 
noch mehr dringende Sanierungen am Leitungsnetz vornehmen 
zu können, flexibler zu agieren, die Versorgungssicherheit zu 
steigern und vor allem den Wasserpreis für die Bürger der Ge-
meinde Grasbrunn möglichst niedrig zu halten. Seit dem 1. Mai 
2020 beschäftigen wir den ehemaligen Betriebsleiter der Firma 
Schreiner für die Leitung des Tiefbaus, sowie zwei Facharbeiter, 
die zuvor ebenfalls bei der Firma Schreiner tätig waren. Am 
15. Juni vervollständigte ein weiterer Mitarbeiter unser Team, der 
als Vorarbeiter der Tiefbaukolonne fungiert. Insgesamt sind bei 
der GWG nun sieben Mitarbeiter tätig.

Neben einigen Reparaturarbeiten und der Errichtung von Haus-
anschlussleitungen konnte seit Anfang Mai bereits die Wasser-

leitung in der Steinbergerstraße erneuert werden. Derzeit erset-
zen wir die marode PVC-Leitung in der Leonhard-Stadler-Straße in 
Neukeferloh auf einer Länge von ca. 180 m durch eine moderne 
Leitung aus duktilem Gusseisen. 

Stichwort „marode PVC-Leitung“: Wie wir in den vergangenen bei-
den Jahren nun bereits mehrfach feststellen mussten, weisen 
diese mit der Zeit spröde gewordenen Kunststoffleitungen ein 
massives Schadenspotenzial auf. Aufgrund dieser Tatsache wer-
den wir in den nächsten Jahren priorisiert im nördlichen Neuke-
ferloh Sanierungsmaßnahen durchführen. Dort haben die An-
wohner der Straßen Am Herrnholz, Am Weichselgarten und 
Bretonischer Ring leider schon ihre Erfahrungen sammeln müs-
sen, welche Ausmaße ein Wasserrohrbruch annehmen kann. 
Auch diese Tatsache spielte eine große Rolle bei der Entschei-
dung, das Aufgabenfeld der GWG um den Tiefbau zu erweitern. 

Doch nicht nur unsere Aufgaben und die Mitarbeiterzahl änder-
ten sich im Jahr 2020. Im August verließen wir unsere ehemaligen 
Räumlichkeiten am St.-Ulrich-Platz 4 in Grasbrunn und bezogen 
unsere neuen und modernen Büros im ehemaligen Kreissparkas-
sengebäude in der Saarlandstraße 31 in Neukeferloh (dazu mehr 
auf Seite 11).

Freundliche Grüße,
Ihr

Ralf Krüger
Wassermeister Gemeindewerke Grasbrunn
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Jetzt bist du da, willkommen 
liebe Tena!

Wir teilen die Freude mit den Eltern Kristina 
und Tino Puljiz aus Grasbrunn und gratu-
lieren recht herzlich zur Geburt ihrer Toch-
ter Tena.

Hallo lieber Felix!
Wir heißen Dich als jüngsten Grasbrunner 
ganz herzlich willkommen in unserer Ge-
meinde und freuen uns mit Deinen Eltern 
Yan Jin und Florian Thalmayr aus Gras-
brunn. Dein großer Bruder Valentin Lian ist 
bestimmt sehr stolz auf Dich! Alles Gute 
der ganzen Familie.

Wie wird’s wohl schmecken ohne d’Regina?

Das fragten sich die Kinder der Kinderwelt 
zum Ende des Betreuungsjahres als sie ihre 
Köchin nach 24 Jahren in den wohlverdienten 
Ruhestand schickten.
Regina Gerg verwöhnte sie Tag für Tag nach 
der Schule in der Nachmittagsbetreuung mit 
köstlichem Essen. 
Frau Gerg war 1996 die erste Hort-Köchin in 
Neukeferloh, die dafür sorgte, dass die an-
fangs 30 Kinder sich gut gestärkt ihren Haus-
aufgaben widmen konnten. Obwohl der da-
malige Bürgermeister Willi Dresel Zweifel 
hegte, ob sich so eine Nachmittagsbetreuung 
wohl hält, wurde diese Betreuungsform in den 
folgenden Jahren kontinuierlich ausgebaut. 
Inzwischen hat allein der Hort Platz für 115 Kin-
der. Hinzu kamen mit dem Bau der Kinderwelt 
Grasbrunn noch die Krippe und der Kindergar-
ten, so dass der Küchenbereich schnell Ver-
stärkung brauchte, um die bis zu 246 Kinder 
der gesamten Einrichtung zu verköstigen.
Nach einem knappen Vierteljahrhundert als 

Küchenfee, möch-
te Regina Gerg 
sich nun ganz ih-
ren Aufgaben als 
Ehefrau, Mutter 
und Großmutter 
widmen. Ganz be-
sonders freut sie sich 
auf Ausflüge mit ihrem Mann 
an einem Wochentag und ausgedehnte Früh-
stücke mit Freunden, die auch schon alle in 
Rente sind.
Wir bedanken uns herzlich bei Regina Gerg 
für ihre treuen Dienste und wünschen ihr alles 
Gute und vor allem Gesundheit!
Trotzdem sind wir davon überzeugt, dass 
das Essen in der Kinderwelt nach wie vor 
hervorragend schmecken und von bester 
Qualität sein wird. Denn dafür sorgen And-
rea Pötsch und Eva Maas-Eiba sowie die 
Nachfolgerin Franziska Steinegger mit viel 
 Engagement.

Friedhofssatzung um neue Bestattungsform Urnenstelen erweitert –
Friedhofsgebührensatzung wird angepasst
Ab sofort sind in den neu errichteten Stelen 
Urnenbestattungen in sogenannten Urnen-
kammern möglich. Die Vorschriften zur Gestal-
tung der Verschlussplatten wurde den aktuel-
len Bedürfnissen angepasst und in die 
bestehende Satzung eingefügt. Bei den 
Friedhofs gebühren, insbesondere bei den 
Grabnutzungsgebühren, wurden keine Ände-
rungen beschlossen. Hier wurde lediglich die 
neue Gebühr in Höhe von 617 € für 10 Jahre 
Nutzungsrecht einer Urnenkammer aufge-
nommen. Im Gegenzug entfallen die Kosten 
für die Herstellung des Grabes (Stein, Umran-
dung und gärtnerische Gestaltung). Lediglich 
die Beschriftung der Verschlussplatte ist noch 
 separat zu beauftragen.
Die gärtnerischen Anlagen rund um die Ur-

nenstelen sind fertig und dürfen ab sofort 
auch betreten werden. Am 22.10. fand vor Ort 
die feierliche Einsegnung durch einen ökume-
nischen Gottesdienst statt. 

Bushaltestellen Saarlandstraße und 
Lehnerstraße jetzt barrierefrei

Beide Baumaßnahmen an der Haltestelle in 
beim Rathaus in Neukeferloh und in der 
Lehnerstraße in Grasbrunn konnten im Ok-
tober abgeschlossen werden. Bei der Um-
rüstung wurden unter anderem ein erhöhter 
Bordstein sowie taktile Elemente zur Füh-
rung von sehbehinderten Personen einge-
baut. In Grasbrunn wurden der Wartebe-
reich versetzt und zusätzlich zwei 
Busstandplätze außerhalb der Fahrbahn 
geschaffen. Die Gesamtkosten belaufen 
sich auf rund 38.000 €.

Neue Rufnummern für Grundschule 
Neukeferloh und Mittagsbetreuung 
In den Herbstferien (2. bis 6.11.) wird die alte 
ISDN-Anlage mit einer neuen VOIP-Anlage 
ersetzt. Während des Austausches ist jedoch 
eine Kontakaufnahme per E-Mail möglich. 

Ab spätestens Freitag, den 6. November ist 
die Grundschule über die neue Rufnummer 
089 / 46 10 02-200 zu erreichen. Die Mit-
tagsbetreuung erhält die Durchwahl -480. 
Alle weiteren Ruf- und Fax-Nummern wer-
den per Elternbrief in beiden Einrichtungen 
gesondert bekannt gegeben.



Ihre erste Adresse für Immobilien in Baldham, Vaterstetten, Landkreis Ebersberg und München.

VERTRAUEN - ENGAGEMENT - ERFOLG

Immobilienvermittlung
auf höchstem Niveau

Sie möchten Ihr Haus, Ihre Wohnung 
oder Ihr Grundstück verkaufen?

Wir bewerten Ihre Immobilie kostenfrei und
unverbindlich und erzielen für Sie 

den besten Verkaufspreis.

Rufen Sie uns an - wir nehmen uns gerne Zeit für Sie

Künzl Immobilien
Marktplatz 1
85598 Baldham
Telefon 08106 / 99 52 56
Telefon 0172 / 801 29 07
www.kuenzl-immobilien.de

In Top Lage Zorneding zu mieten:

Hochwertige, moderne Villa im Bauhausstil

Inh. Helmut Künzl

Auf einem der schönsten Grundstücke in ruhiger Wohnlage von Zorneding 
befindet sich die hochwertige, architektonisch anspruchsvolle EFH-Villa 
mit sonnigem Südgarten und modernster Ausstattung.
Hier stimmt Preis und Leistung. Kaltmiete: 2.880 € zzgl. Garage / Stellplatz und NK
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Jubilare im November 2020

GEBURTSTAGE
90 Jahre: Renate Gandenberger

91 Jahre: Dora Kienlein,  
 Magdalena Wetzl

93 Jahre: Erika Hanewacker

98 Jahre:  Veronika Weber

GOLDENER HOCHZEITSTAG
Johanna und Walter Kitzberger

Hier erscheinen nur Personen, die auf Abfrage eine ausdrück-
liche Einwilligungserklärung zur Veröffentlichung ihrer Daten 
gegeben haben.

Radwegeverbindung Grasbrunn – 
Putzbrunn muss warten
Für die von beiden Gemeinden angestrebte 
Radwegeverbindung zwischen Grasbrunn 
und Putzbrunn heißt es Geduld haben. Die in-
terkommunalen Planungen hierfür können 
erst fortgesetzt werden, wenn die Autobahn-
direktion Südbayern den Flächenbedarf für 
den A 99-Ausbau zwischen Haar und Ottob-
runn abschätzen kann, wurde den Gemein-
den mitgeteilt. Erst anschließend könne beur-
teilt werden, ob ein Radweg mit den 
Autobahnmaßnahmen vereinbar sei, so der 
Sprecher der Autobahndirektion. Zudem 
müssen Lärmschutzmaßnahmen und die Er-
richtung von Betriebswegen geprüft werden. 
Das alles erfordere Zeit. Erst wenn diese Pla-
nungen abgeschlossen sind, können Gesprä-
che hinsichtlich eines Verbindungsradwegs 
zwischen Grasbrunn und Putzbrunn fortge-
setzt werden.

Wie geht’s weiter mit dem 
geplanten Gewerbegebiet in 
Keferloh?
„Um den hohen Standard unserer Infrastruk-
tur zu sichern und weiterzuentwickeln, müs-
sen wir zukünftig höhere Gewerbesteuerein-

nahmen generieren, da führt kein Weg daran 
vorbei“, so Bürgermeister Klaus Korneder. 
Deshalb verfolgt die Gemeinde derzeit am 
südwestlichen Rand von Keferloh im An-
schluss an die bebaute Ortslage auf einer 
rund 4,8 ha großen Fläche zielstrebig die 
 Entwicklung eines umgebungsverträglichen 
und emissionsbeschränkten, eingegrünten 
Gewerbegebietes. Die bebaute Fläche beträgt 
am Ende 2,9 ha. 

„Die Entscheidung fiel im Hinblick auf die 
Nachbargemeinde Haar ganz bewusst für ein 
kleines Gewerbegebiet mit verträglichem Ge-
werbe unter Ausschluss von Logistik-Unter-
nehmen, um das Verkehrsaufkommen nicht 
zusätzlich mit Lkws zu belasten. Als es darum 
ging, die Flächen für ein Gewerbegebiet zu 
entwickeln, haben wir die Belange der Ge-
meinde Haar bereits sehr früh mit in den Blick 
genommen“, sagt Korneder.

Die Regierung hat die Flächennutzungs-
planänderung bereits genehmigt, das Ge-
meinderatsgremium dem Bebauungsplan zu-
gestimmt – damit sind die Grundlagen 
geschaffen. Nach Abschluss der städtebau-
lichen Verhandlungen muss noch das laufen-
de Bebauungsplanverfahren zu Ende geführt 
werden, was noch in diesem Jahr erfolgen 
soll. Im Anschluss daran kann das Baurecht 

geschaffen werden und die Erschließung be-
ginnen.

Leider war es den drei Grundstückseigen tümern 
(Gemeinde plus zwei Partner) nicht möglich, 
selbst als Investoren für die Gewerbeflächen auf-
zutreten, weswegen das komplette Grundstück 
an einen Investor, die At mira Gruppe, veräußert 
wurde. Die Atmira Gruppe übernimmt nun die Pro-
jektentwicklung für das gesamte Gewerbegebiet. 

Die Nachfrage nach den Gewerbeflächen ist 
hoch.
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Informationen zu Corona
In Bayern steigen die Fälle von Corona-Neuinfektionen stark an. Hotspots, 
die die Sieben-Tage-Inzidenz von 50 Neuinfektionen pro 100.000 Einwoh-
ner übersteigen, ebenfalls. Es ist nun wichtig, Maßnahmen umzusetzen, 
um einem exponentiellen Wachstum vorzubeugen und damit unser Ge-
sundheitssystem nicht zu überlasten. Wie es in den nächsten Wochen 
 weitergeht, muss aufmerksam verfolgt werden, denn die Zahlen für die 
Länder und Staaten um uns in Bayern herum sprechen für sich.

Pflicht der Datenerfassung von Gästen
Gastronomen, Hotelbetreiber und Veranstalter haben die Pflicht zur Erfas-
sung der Gästedaten (Namen und Vornamen, eine sichere Kontaktinforma-
tion, z. B. Telefonnummer, E-Mail-Adresse oder Anschrift, sowie der Zeit-
raum des Aufenthaltes). Die Dokumentation ist so zu verwahren, dass 
Dritte sie nicht unbefugt einsehen können und die Daten vor unrechtmäßi-
ger Verarbeitung und vor unbeabsichtigtem Verlust oder unbeabsichtigter 
Veränderung geschützt sind. Die Daten sind nach Ablauf eines Monats zu 
löschen. Ergänzend werden die Gaststättenbetreiber aufgefordert, durch 
Plausibilitätskontrollen dazu beizutragen, dass angeordnete Gästelisten 
richtig und vollständig geführt werden. Bei Pflichtverletzung droht ein Buß-
geld in Höhe von 1.000 Euro. Um die Nachverfolgbarkeit von Infektionsket-
ten zu gewährleisten, sind wahrheitsgemäße Kontaktdaten (insbesondere 
Kontaktinformationen und Aufenthaltszeitraum) unerlässlich. Wenn Gäste 
falsche persönliche Angaben auf angeordneten Gästelisten in Restaurants 
usw. machen, droht ein Bußgeld in Höhe von in der Regel bis zu 250 Euro.

(Quelle: Siebte Bayerische Infektionsschutzmaßnahmenverordnung vom 1. Oktober 2020)

Corona-Ampel
Die in den einzelnen Landkreisen und kreisfreien Städten geltenden Maß-
nahmen sind abhängig von der 7-Tage-Inzidenz, d. h. der Anzahl der Neu-
infektionen auf 100.000 Einwohner innerhalb einer Woche. Die Baye-
rische Corona-Ampel gibt einen Überblick:

GRÜNE PHASE: 7-Tage-Inzidenz unter 35:
• Kontaktbeschränkungen: Wo möglich, ist ein Mindestabstand zwi-

schen zwei Personen von 1,5 m einzuhalten. Gemeinsame Aufenthalte 
im öffentlichen Raum sind mit den Angehörigen des eigenen Haus-
stands, Ehegatten, Lebenspartnern, Partnern einer nichtehelichen 
 Lebensgemeinschaft, Verwandten in gerader Linie, Geschwistern sowie 
Angehörigen eines weiteren Hausstands ODER in einer Gruppe von bis 
zu zehn Personen gestattet. 

Straßenverkehr; Antrag der CSU-Fraktion auf Errichtung von zwei 
Fußgängerüberwegen in Grasbrunn
Beschluss
Der Gemeinderat der Gemeinde Grasbrunn nimmt das Prüfungser-
gebnis zur Errichtung von zwei Fußgängerüberwegen in Grasbrunn zur 
Kenntnis.
▸ Keine Beschlussfassung.

Vollzug des Kommunalabgabengesetzes (KAG); 2. Satzung zur Ände-
rung der Gebührensatzung über das Friedhofs- und Bestattungswesen
Beschluss
Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss: Die 2. Satzung zur Ände-
rung der Gebührensatzung über das Friedhofs- und Bestattungswesen 
der Gemeinde Grasbrunn wird erlassen.
▸ Einstimmig angenommen.

Vollzug des Kommunalabgabengesetzes (KAG); Satzung zur Änderung 
der Friedhofs- und Bestattungssatzung über die öffentliche Bestat-
tungseinrichtung der Gemeinde Grasbrunn
Beschluss
Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss: Die Satzung zur Änderung 
der Friedhofs- und Bestattungssatzung über die öffentliche Bestat-
tungseinrichtung der Gemeinde Grasbrunn wird erlassen.
▸ Einstimmig angenommen.

Erweiterung des Energieeffizienzprogramms; Abwrackprämie für in-
effiziente Haushaltsgeräte
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt das Förderprogramm „Abwrackprämie für 
ineffiziente Haushaltsgeräte“ ab 30.09.2020, befristet bis 31.12.2021.
▸ Mehrheitlich angenommen.

Vollzug der Gemeindeordnung; Überplanmäßige Ausgaben für die 
Haushaltsstelle Zuweisungen und Zuschüsse für externe Kinder-
betreuungseinrichtungen
Beschluss
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag der Verwaltung zur Kenntnis 
und beschließt eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 95.000 € für 
die Haushaltsstelle 4640.70000, Zuweisungen und Zuschüsse für ex-
terne Kinderbetreuungseinrichtungen.
▸ Einstimmig angenommen.

Vollzug der Gemeindeordnung; Gewährung von weiteren Zuschüssen 
für die Offene Jugendarbeit und die Schulsozialarbeit an den Kreis-
jugendring München-Land
Beschluss
Der Gemeinderat befürwortet die Zahlung einer erweiterten Fürsorge-
leistung an die Beschäftigten des Kreisjugendring München-Land, der 
als freier Träger Aufgaben im Auftrag der Gemeinde übernimmt, und 
beschließt die Gewährung weiterer Zuschüsse in Höhe von 1.750 € für 
die Haushaltsstelle 2110.65500 – Schulsozial arbeit und in Höhe von 
3.250 € für die Haushaltsstelle 4600.70000 – Offene Jugendarbeit.
▸ Einstimmig angenommen.

Schülerbeförderung; Zuweisungsbescheide für vier Schülerinnen und 
Schüler zur Deutschklasse an die Erich-Kästner-Grundschule in 
 Höhenkirchen-Siegertsbrunn
Beschluss
Der Gemeinderat befürwortet die individuelle Beförderung der Schüle-
rinnen und Schüler mit einem Taxiunternehmen im Schuljahr 2020/2021 
und genehmigt die außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von insgesamt 
14.100 €, verteilt auf die Haushaltsjahre 2020 und 2021.
▸ Mehrheitlich angenommen.

Öffentliche Gemeinderatssitzung  
vom 29.09.2020

7-Tage-Inzidenz über 50:
-  Private Feiern und Kontakte werden auf max. 5 Personen oder  
2 Haushalte begrenzt.

-  Sperrstunde, Alkoholverkaufsverbot an Tankstellen sowie Alkohol verbot 
auf öfftl. Plätzen ab 22 Uhr

7-Tage-Inzidenz über 35:
-  Private Feiern und Kontakte werden auf max. 10 Personen oder  

2 Haushalte begrenzt.
-  Sperrstunde, Alkoholverkaufsverbot an Tankstellen sowie Alkohol-

verbot auf öfftl. Plätzen ab 23 Uhr 
-  Maskenpflicht, wo Menschen dichter bzw. länger zusammenkommen: 

z. B. Fußgängerzonen, öffentl. Gebäude, Schulen, Veranstaltungen 
(auch für Zuschauer bei sportlichen Veranstaltungen) 

7-Tage-Inzidenz unter 35:
-   Kontaktbeschränkung: 10 Personen oder 2 Haushalte im öffentl. Raum
-  Veranstaltungen: max. 100 Teilnehmer drinnen bzw. 200 draußen   
(Spezial regelungen für Kultur, Sport, Gottesdienste und Versammlungen) 

-  Maske: bei besonderer Anordnung (z. B. ÖPNV, Schulen, Kranken häuser, 
Gastronomie) und wenn Mindestabstand (1,5 m) nicht eingehalten  
werden kann 

Generell: Mindestabstand 1,5 m und Hygieneregeln beachten
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  Bei privaten Zusammenkünften zu Hause gilt keine Beschränkung auf 
einen festen Personenkreis oder eine zahlenmäßige Beschränkung, 
stattdessen soll dort die Personenzahl insbesondere unter Berücksich-
tigung des Mindestabstands von 1,5 m begrenzt werden. In geschlosse-
nen Räumen soll für ausreichend Belüftung gesorgt werden.

• Veranstaltungen: Veranstaltungen, die nur von einem absehbaren Teil-
nehmerkreis besucht werden (z. B. Hochzeiten, Trauerfeiern, Geburts-
tage, Schulabschlussfeiern und Vereins- und Parteisitzungen) sind mit 
bis zu 100 Teilnehmern in geschlossenen Räumen oder mit bis zu 
200  Teilnehmern unter freiem Himmel gestattet. Für Kultur, Sport, 
 Gottesdienste und öffentliche Versammlungen gelten spezielle Rege-
lungen (s. u. in den entsprechenden FAQ).

• Maske: Es besteht eine eingeschränkte Maskenpflicht (Mund-Nasen-
Bedeckung), insbesondere bei der Benutzung des öffentlichen Nahver-
kehrs (ÖPNV), des öffentlichen Fernverkehrs und des Flugverkehrs so-
wie in Geschäften. Bei öffentlichen Versammlungen unter freiem 
Himmel ist jedenfalls ab einer Teilnehmerzahl von 200 Personen regel-
mäßige Maskenpflicht anzuordnen. Für  Schulen, Krankenhäuser und 
Gastronomie gelten spezielle Regelungen (s. u.).

GELBE PHASE: 7-Tage-Inzident über 35, aber unter 50:
In Gebieten mit steigenden Infektionszahlen haben die Gesundheitsämter 
spätestens ab einer 7-Tages-Inzidenz über 35 folgende Maßnahmen durch 
Allgemeinverfügung anzuordnen:
• Maskenpflicht, wo Menschen dichter und/oder länger zusammenkom-

men. Das gilt insbesondere auf bestimmten, stark frequentierten Plät-
zen (z. B. Fußgängerzonen, Marktplätze), in allen öffentlichen Gebäu-
den, auf Begegnungs- und Verkehrsflächen (z. B. Fahrstühle, Kantinen, 
Eingangsbereich von Hochhäusern), in den Schulen (außer Grundschu-
len) und Bildungsstätten auch im Unterricht, für Zuschauer bei sport-
lichen Veranstaltungen sowie durchgängig auf Tagungen, Kongressen, 
Messen und in Kulturstätten AUCH am Platz.

• Sperrstunde um 23 Uhr in der Gastronomie: Ab 23 Uhr darf an Tank-
stellen kein Alkohol verkauft werden. Auf öffentlichen Plätzen besteht 
ab 23 Uhr ein Alkoholverbot.

• Private Feiern und Kontakte begrenzt auf zwei Hausstände oder 
 maximal 10 Personen.

ROTE PHASE: 7-Tage-Inzidez über 50:
• Sperrstunde um 22 Uhr in der Gastronomie. Ab 22 Uhr darf an Tank-

stellen kein Alkohol verkauft werden. Auf öffentlichen Plätzen  besteht 
ab 22 Uhr ein Alkoholverbot.

• Private Feiern und Kontakte werden auf zwei Hausstände oder maximal 
5 Personen begrenzt.

(Quelle: Bayerisches Staatsministerium)

Landkreis-Testzentren
• Testzentrum Hohenbrunn, Eduard-Buchner-Straße 5 (Bauhofgelände). 

Terminvereinbarung: Rathaus Neukeferloh, Tel. 089 / 46 10 02-111 oder 
an: corona@grasbrunn.de (Mo-Fr: 8 - 18 Uhr, Sa/So: 8 - 14 Uhr)  

Sie können nicht ohne Termin im Testzentrum Hohenbrunn erscheinen, 
kommen aber bitte im Auto und mit Maske („drive through“-Station). 
Sie werden anschließend telefonisch über Ihr Ergebnis informiert.

• Testzentrum Haar, Wasserburger Straße 43-47. Öffnungszeiten: Jeweils 
montags, dienstags und donnerstags können sich LandkreisbürgerIn-
nen ohne Terminvergabe von 8-18 Uhr kostenlos testen lassen. Das 
 Ergebnis liegt in der Regel innerhalb von 48 Stunden vor. 

Alle Informationen zu den Testzentren aktuell auf  
www.landkreis-muenchen.de/coronavirus

Blutspende: COVID-19 Genesene als Plasmaspender  
für schwer COVID-19 Erkrankte
Ein Therapieansatz für schwer an COVID-19 erkrankten Personen ist die 
Gabe von Plasma von genesenen Spenderinnen und Spendern.   
https://www.blutspendedienst.com/blutspende/services/
rekonvaleszentenplasma 

Kostenlose Hotline des Blutspendedienstes: 0800 / 119 49 11, 8-17 Uhr 
oder unter www.blutspendedienst.com

COVID-19 Telefonseelsorge
Speziell geschulte SeelsorgerInnen der Erzdiözese München und Frei-
sing in 24/7 Rufbereitschaft.
Tel. 0151 / 42 40 25 12, E-Mail: einsatzgruppeseelsorge@eomuc.de

Tagesaktuelle Nachrichten 
rund um das Infektionsgeschehen:
• Lokale Informationen:  

www.grasbrunn.de/coronavirus-header
• Bayernweite Maßnahmen zum Infektionsschutz:  

www.corona-katastrophenschutz.bayern.de
• Zum Pandemie-Verlauf in Bayern:  

www.lgl.bayern.de (Bürgerhotline: 09131 / 68 08 51 01  
von Mo.-Fr., 8-18 Uhr und Sa., 10-15 Uhr) 

• Zum deutschlandweiten Pandemie-Verlauf und zu medizinischem 
Hintergrundwissen: www.rki.de

• Zum weltweiten Pandemie-Verlauf: https://covid19.who.int/
• Zu Reisewarnungen:  

www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit

Häufig gestellte Fragen in Bezug auf Corona
www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/themen/bevoelkerungsschutz/
coronavirus/coronavirus-faqs.html

Coronavirus-Hotline der Bayerischen Staatsregierung
Alle Fragen rund um Corona, Tel. 089 / 122 220 (täglich 8-18 Uhr)
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Bürgerversammlung 2020

Die Teilnehmerzahl wurde aufgrund der Corona-
Pandemie begrenzt und es gab erstmals eine Auf-
zeichnung, die kurz nach der Versammlung on-
line gestellt wurde. Auch auf die 
Informationsstände wurde gänzlich verzichtet.
Erster Bürgermeister Klaus Korneder begrüßte 
50 Bürgerinnen und Bürger, die am 8.  Oktober 
2020 persönlich bei der Bürgerversammlung im 

Bürgerhaus Neukeferloh waren, 
und äußerte seine Freude da-

rüber, dass diese Veranstal-
tung stattfinden durfte. 
Bevor er auf aktuelle Ent-
wicklungen und Projekte 
der Gemeinde einging, 

übergab er das Wort an 
Landrat Christoph Göbel und 

anschließend an Stephan Jochim 
von der Polizei inspektion 27 aus Haar.

Landrat Göbel begrüßt die Bürger

Gleich zu Beginn lobte Landrat Göbel die gute 
Zusammenarbeit mit den Kommunen – beson-
ders unter der aktuell herrschenden Lage. Diese 
sei besonders wichtig, da der Landkreis auch 
stark mit der Landeshauptstadt München ver-
netzt ist – schon allein durch Pendler, die täglich 
nach München zur Arbeit fahren. Er hält an der 
konsequenten Linie der Corona-Schutzmaßnah-
men fest, damit ein möglicher Infektionsherd 
schnell eingedämmt und damit auch der Land-
kreis geschützt werden kann. Ziel sei die Vermei-
dung eines erneuten Lockdowns. Der Arbeits-
markt reagiert auf Corona: die Arbeitslosenrate 
sei angestiegen. Damit diese Tendenz nicht fort-
schreitet, appellierte Göbel zum folgerich tigen 
Gesundheitsschutz.
Darüber hinaus ging Göbel auf den Ausbau von 
Schulen und des Schulcampus‘ ein, für dessen 
Entstehung er zuversichtlich sei. Die Busverbin-
dungen nach Haar werden geprüft, wenngleich 
alle Linien in vielfacher Diskussion seien. Zudem 
kommt die Schwierigkeit hinzu, dass die meisten 
Projekte einen zeitlichen Vorlauf von mehreren 
Jahren benötigen.

Kriminalitäts- und Unfallentwicklung 19/20

In 2020 kommt es insgesamt zu einer 
leichten Erhöhung der Delikte in der 
Kriminalitätsentwicklung. Auch 
wenn es sehr wenige Einbrüche 
gäbe, rät Jochim zur Vorsicht – be-
sonders mit der früher eintreten-
den Dämmerung. Darüber hinaus 
warnte er vor Trickbetrügern, wie 
falsche Handwerker oder Polizisten 
und appellierte für eine wei tere Sensibili-
sierung der Senioren, die meist  Opferzielgruppe 
seien.
In der Verkehrsentwicklung ist zu bemerken, 

dass es in diesem Jahr bislang keine Schulweg-
unfälle und Unfalltoten gab.
„Grasbrunn konnte auch in diesem Jahr seinen 
Spitzenplatz als sicherste Gemeinde im Dienst-
bereich der Polizeiinspektion 27 behaupten,“ so 
das Fazit von Stephan Jochim. Parallel galt sein 
Dank nicht nur den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Gemeindeverwaltung und des 
Bauhofs, sondern im Besonderen den ehrenamt-
lichen Helfern, wie den Schulweghelferinnen 
und Schulweghelfern sowie den Damen und 
Herren der Freiwilligen Feuerwehren.

Schließlich berichtete Erster Bürgermeister Klaus 
Korneder im Folgenden über die Gemeinde.

Die Grasbrunner Bevölkerung

Grasbrunn ist eine junge Gemeinde mit 79 unter-
schiedlichen Nationalitäten. Der durchschnitt-
liche Grasbrunner ist 42,4 Jahre alt, verbraucht 
täglich 141 Liter Wasser und ist ein vorbildlicher 
Biomüllsammler und Müllvermeider. Bei Rest- 
und Biomüll belegt Grasbrunn den zweiten Platz 
im Landkreis. Jede/r 17. BürgerIn besitzt einen 
Hund. Rund 500 Kinder werden in den gemeind-
lichen Kindertageseinrichtungen sowie den Ein-
richtungen weiterer Träger betreut. Der Betreu-
ungsbedarf ist im aktuellen Jahr zu 100 Prozent 
gedeckt. Zur großen Überraschung ging in die-
sem Jahr die offizielle Einwohnerzahl zurück. 
Aktuell leben in Grasbrunn 6.956 Menschen. 
Das sind 130 Personen weniger als angenom-
men. Der postalische Rücklauf der 
Wahlbenachrichtigungs karten zur Kommunal-
wahl zeigte auf, dass sich zahlreiche Menschen 
nicht umgemeldet hatten. Diese Daten konnten 
daraufhin bereinigt werden.

Gemeindefinanzen

Finanziell steht Grasbrunn durch die vorsichtige 
Haushaltsführung nach wie vor gut da. Die ge-
meindlichen Schulden aus der Vergangenheit 
konnten nahezu abgebaut werden. Gleichzeitig 
konnten Rücklagen für Investitionen gebildet wer-
den. Der aktuelle Schuldenstand zum 30.09.2020 
beträgt 0,9 Mio. € In diesem Jahr liegt der Rückla-
genstand voraussichtlich bei rund 14 Mio. €, was 
die Möglichkeit für Investitionen bietet, wie bei-

spielsweise die Fertigstellung der 2 
½-fach Turnhalle in Neukeferloh (Ge-

samtkosten: ca. 9 Mio. €). Die Er-
richtung der Urnenstelen auf dem 
Gemeindefriedhof wurde fertigge-
stellt. Die Baukosten beliefen sich 
auf ca. 206.000 €. Weiterhin ist 

der Bau einer Wohnanlage mit be-
zahlbarem Wohnraum u. a. für Ge-

meindebeschäftigte und Bürgerinnen 
und Bürger in der Hauptstraße 1 in Harthausen 
(18 Wohneinheiten) geplant. Der Baubeginn ist 
für 2021 vorgesehen.

Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb: 
2,3 Mio. €
Alle Verwaltungs- und Benutzungsgebühren wie 
Benutzung Bürgerhaus, Müllgebühren, Rathaus 
usw. Zusätzlich noch Elternbeiträge und Essens-
gelder für die Kita-Einrichtungen sowie Mieten 
und Pachteinnahmen

Erstattungen von Ausgaben des Verwaltungs-
haushalts: 121 T€
Innere Verrechnung und Leistungen vom Land

Zuweisungen und Zuschüsse: 1,8 Mio. €
Fördermittel für Kita-Betreuung vom Bund und 
Land

Sonstige Finanzeinnahmen: 2,1 Mio. €
Zinseinnahmen, erhaltene Konzessionsabgaben 
und Einnahmen aus kalk. Abschreibung

Entwicklungen in den Gemeindeteilen

NEUKEFERLOH
Postfiliale: Die Post konnte in der Gemeinde ge-
halten werden. Der Dank dafür gilt der Familie 
Erol, die im September 2019 das Backcafé über-
nommen hat. Dort findet sich seit Juni nun auch 
die Postfiliale.

Urnenstelen im Waldfriedhof: Das Projekt ist ab-
geschlossen. In den geschaffenen Stelen befin-
den sich 112 Urnenkammern, um dem hohen 
Bedarf an Urnenplätzen gerecht zu werden. 

Neubau Schulturnhalle: Die Fertigstellung der 
Turnhalle mit drei Hallenteilen und Platz für 
130 Zuschauer ist für den Beginn des Schuljah-
res 2021/2022 geplant. Dank der besonnenen 
Baufirma, die ihre Mitarbeiter Corona bedingt in 
zwei Gruppen teilte, konnten nach dem Spaten-
stich im Februar 2020 die Arbeiten ohne Unter-
brechung fortgeführt werden. Mit dem Bau der 
Turnhalle wird ermöglicht, dass der Sportunter-
richt nicht mehr auf den Nachmittag gelegt wer-
den muss. Weiterhin sollen der TSV und Kinder-
tageseinrichtungen die Räumlichkeiten auch 
tagsüber nutzen können.

Wasserleitung in der Waldbrunner Straße: In 
diesem Jahr wurde die Wasserleitung erneuert. 
Weiterhin ist für 2021 durch das Staatliche Bau-
amt Freising eine Deckensanierung der Fahr-
bahn geplant. Die Deckschicht soll die Lärme-
mission merklich lindern. Im Zuge der 
Baumaßnahmen soll auch die geplante Que-
rungshilfe südlich der Kreuzung M 25/B 304 rea-
lisiert werden, deren Kosten der Landkreis über-
nimmt. 

GRASBRUNN
Baugebiet BPlan 72: Die Grundzüge der Planung 
sehen vor, dass das Gebiet vorwiegend für den 
Bau von Einfamilienhäusern, Reihenhäusern 
und Wohnungen genutzt werden soll. Weiterhin 
soll der bestehende Gasthof „Grasbrunner Hof“ 
erhalten bleiben sowie eine weitere Erschlie-
ßung über die Keferloher Straße erfolgen.
Freiflächen-Photovoltaikanlage: Die Firma Fack-



Zahnarztpraxis Vaterstetten

Vaterstetten . Zugspitzstr. 46a . 08106 / 37 78 960
www.zahnarzt-vaterstetten.de

GESUNDE ZÄHNE 
EIN LEBEN LANG
Sprechzeiten nach 
Vereinbarung.

Zahnärztin Natalie Reuel 
angestellter Zahnarzt Dott. Maurizio Marcon

<   Tel. 08106 / 997 99 03 
www.psychotherapie-vaterstetten.de  .  info@psychotherapie-vaterstetten.de    

Heilpraktikerin Psychotherapie (HPG)
Kinder-, Jugend- und Familienberatung

Sie stecken in einem kritischen Lebensabschnitt?
Ihre Partnerschaft steht vor neuen Herausforderungen?
Ihre Kinder fordern Sie über alle Maßen?
Sie wollen sich beruflich neu orientieren?
Sie suchen nach Stressbewältigungsstrategien?

Gerne unterstütze ich Sie bei der Lösung Ihrer Anliegen: 
Tel. 08106 / 997 99 03     www.psychotherapie-vaterstetten.de

Brigitte 
      Lechner

Seit nunmehr 5 Jahren bin ich mit meiner eigenen                      
Praxis in Vaterstetten für Sie da und danke Ihnen ganz              
herzlich für das mir in dieser Zeit entgegengebrachte Vertrauen.

Auch für die kommenden Jahre freue ich mich auf viele spannende 
und bereichernde Gespräche mit Ihnen und wünsche Ihnen heute 
besinnliche Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr 2018!

Ihre Brigitte Lechner

Heilpraktikerin Psychotherapie (HeilprG)
Kinder-, Jugend- und Familienberatung  

Kinder voller Liebe und Aufmerksamkeit in ihrer Entwicklung zu beglei-
ten, die Partnerschaft zu pflegen, Raum für sich selbst zu finden sowie 
den beruflichen Anforderungen zu genügen ist in diesen Zeiten eine noch 
größere Herausforderung denn je. Als ausgebildete Stressmanagement 
Trainerin und Heilpraktikerin für Psychotherapie (HeilprG) berate ich Sie 
gerne dabei Stress zu erkennen, zu vermeiden und effizient mit unver-
meidbaren Stress umzugehen.

Bitte rufen Sie mich gerne zur Terminvereinbarung an oder schicken mir 
eine E-Mail.

Lilienblüte
Thai-Massage & Kosmetikstudio

Neue Poststraße 23 . Baldham
Tel. 08106/380 49 18

Mobil 0176/845 18 228
www.lilienbluete.de

Öffnungszeiten: Di-Do 9-18 Uhr, Fr 10-20 Uhr , Sa 10-16 Uhr

Gönnen Sie sich eine Auszeit und 
lassen Sie sich verwöhnen!

Gutscheine im Studio erhältlich!
Zutritt zu unserem Studio ist nur mit Mund-Nasenschutz-Maske

möglich. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

BADERTheo KFZ-Meisterbetrieb

Autohaus Theo Bader
Dorfstraße 10 • 85591 Vaterstetten • Tel. 08106/ 68 60

Zuverlässige Autoreparatur aus Meisterhand

40 
JAHRE
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ler GmbH & Co. KG Kieswerk aus Grasbrunn beabsichtigt, als Nachnutzung 
für die bestehende Kiesabbaufläche im Südwesten von Grasbrunn,   eine 
aufgeständerte Freiflächen-Photovoltaikanlage zu errichten. Der Gemein-
derat hat dem Vorhaben zugestimmt. Derzeit erfolgt die Prüfung des Flä-
chennutzungsplans auf Genehmigungsfähigkeit durch das Landratsamt 
München. Offen sind weiterhin der Abschluss der städtebaulichen Verträ-
ge mit dem Vorhabenträger sowie das laufende Bebauungsplanverfahren.
Geh- und Radwege: Der Radweg zwischen Grasbrunn und Keferloh ist seit 
mehr als 10 Jahren regelmäßig auf der Agenda. In dieser Zeit sind bereits 
Verkehrsplaner beauftragt worden, wobei festgestellt wurde, dass eine 
Komplettsanierung und Veränderung der Trassenführung notwendig seien. 
Die Gemeinde ist bereits in Grunderwerbsverhandlungen. Ein Großteil der 
Flächen sind gesichert und weitere zugesagt. Ein konkreter Zeitpunkt für die 
Realisierung steht derzeit noch nicht fest.

HARTHAUSEN
Vereinsstadl: Eine Lösung für den Bau von Burschenhütte, Kegelbahn, 
Wertstoffhof und Lagerstadl wurde gefunden und kann nun beginnen. Dar-
über hinaus werden auch notwendige Ausgleichsflächen hergestellt.
Kreisverkehr Forstwirt/Kreuzung Staatsstraße St 2079 und Kreisstraße 
M 25: Der Umbau der gefährlichen Kreuzung, an der in der Vergangenheit 
zahlreiche Unfälle verzeichnet wurden, soll ab 2021 realisiert werden. Da-
bei soll gleichzeitig der neue Geh- und Radweg von Putzbrunn zum Forst-
wirt an die Kreisverkehrsplanung angepasst werden.
Mehrfamilienhaus Hauptstraße 1: Der Baubeginn soll nach dem Abriss des 
derzeitigen Gebäudes im Frühjahr/Sommer 2021 starten. Es entstehen 
18 barrierefreie Wohneinheiten mit Tiefgarage und Aufzug für Beschäftigte, 
Feuerwehrdienstleistende sowie Einwohner nach bestimmten Vergabe-
kriterien. Die Gemeinde stimmt die Planungen derzeit mit der Regierung 
Oberbayern bzgl. Zuschüssen durch das kommunale Wohnraumförder-
programm des Freistaats ab.

KEFERLOH
Gewerbeflächen: Auf einer 4,8 Hektar großen Fläche soll ein großzügig ein-
gegrüntes Gewerbegebiet geschaffen werden, um der hohen Nachfrage zu 
entsprechen. Dafür steht der Abschluss des Bebauungsplans an, um im 
besten Fall noch 2020 mit der Entwicklung der Flächen beginnen zu kön-
nen (siehe Seite 5).

Autobahnparallele B 471 neu

Eine Autobahnparallele ist besonders für die Nachbargemeinden Haar und 
Putzbrunn dringlich. Grasbrunn ist in Diskussionsbereitschaft, denn Ver-
kehrsprobleme können nicht von einzelnen Gemeinden gelöst werden. 
 Aktuell muss die Finanzierung der vom Landratsamt geplanten Machbar-
keitsstudie geklärt werden.
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Neues von der GWG

Die GWG ist im Sommer 2020 in das ehemalige 
Kreissparkassengebäude in Neukeferloh gezo-
gen. Einen Bericht zu den aktuellen Tätigkeiten 
der GWG finden Sie auf Seite 11.

Breitbandversorgung

Die Breitbandversorgung im Gemeindegebiet 
hat sich im letzten Jahr grundsätzlich weiter ver-
bessert. Die Gemeinde verlegt weiterhin bei al-
len Tiefbauarbeiten Leerrohre für ein zukünftiges 
Glasfasernetz. Ziel ist in naher Zukunft ein ge-
meindeeigenes Glasfasernetz zu haben und 
 damit unabhängig von Telekommunikations-
anbietern zu sein.
Eine Übersicht zur aktuelle Breitbandversorgung 
in der Gemeinde Grasbrunn finden Sie unter 
www.grasbrunn.de/Aktuelle-Breitbandversor-
gung-in-der-Gemeinde-Grasbrunn.

Energieförderung

Photovoltaikanlagen-Bündelaktion: Bekannt ist, 
dass viele BürgerInnen den Aufwand hinsicht-
lich des Kaufs und der Installation einer eigenen 
PV-Anlage scheuen. Deshalb bietet die Gemein-
de zusammen mit der Energieagentur Ebersberg-
München Unterstützung an. Am 26.11.2020 fin-
det online eine Auftaktveranstaltung statt, 
worauf interessierte BürgerInnen anschließend 
die Möglichkeit eines individuellen Beratungs-
termins haben. Dabei können Fragen hinsicht-
lich Wirtschaftlichkeit, Kosten und Konfiguration 
beantwortet werden (siehe Seite 29).
Abwrackprämie für ineffiziente Haushaltsgerä-
te: Als Ergänzung des Energieeffizienzpro-
gramms möchte die Gemeinde Grasbrunn dazu 
anregen, besonders alte Geräte durch effiziente 
Neuge räte zu ersetzen. Ausführliche Informatio-
nen  finden Sie auf Seite 27 oder unter https://
www.grasbrunn.de/abwrackpraemie-fuer-ineffi-
ziente-haushaltsgeraete. 

Was Corona für Grasbrunn bedeutet

Finanzen: Aktuell sind die wirtschaftlichen Fol-
gen für Grasbrunn noch nicht abschließend ein-
zuschätzen. Diese sind möglicherweise erst in 
den Folgejahren spürbar. Aktuell steht die Ge-
meinde bei der Gewerbesteuer noch im Plus, 
womit Rückgänge bei anderen Steuerarten aus-
geglichen werden können.
Kontaktverfolgung: Die Gemeinde übernimmt 
Aufgaben des Gesundheitsamts im Bezug auf 
Kontaktverfolgung positiv getesteter Personen 
sowie die Betreuung durch tägliche Anrufe.
Hilfsbereitschaft: Der Virus hat eine unglaub-
liche Solidarität in der Gemeinde aufgezeigt. Die 
Hilfsbereitschaft der Bürger war auf der Plattform 
„Bürger helfen Bürgern“ deutlich sichtbar. Hier 
kann sich auch jetzt noch jeder für die Unterstüt-
zung, z. B. für Einkäufe, eintragen. Weiterhin lobte 
Klaus Korneder die Angebote der Nachbarschafts-

hilfe, der Kirchen und anderer Zusammenkünfte 
und bat weiterhin darum, die Grasbrunner Lokale 
zu unterstützen sowie die aktuellen Hygiene-
schutzmaßnahmen einzuhalten.

Fragen und Anregungen der BürgerInnen

Bürgerinnen und Bürger hatten im Vorfeld der 
Bürgerversammlung, aber auch vor Ort, die Mög-
lichkeit Anregungen einfließen zu lassen oder 
Fragen und Anträge zu stellen.

• So erreichte das Rathaus ein Antrag von Mo-
nika Schuster aus Neukeferloh, der vorsah, 
dass die 28 öffentlichen Stellplätze an der 
Saarlandstraße lediglich für Pkws ausgewie-
sen werden, da dort sechs Anhänger dauer-
haft geparkt werden. Dieser Antrag wurde in 
der Bürgerversammlung mehrheitlich abge-
lehnt.

• Cindy Bergmann aus Grasbrunn regte an, 
eine bessere Busverbindung von Grasbrunn 
nach Haar zu schaffen. Dies soll nun vom 
Landratsamt geprüft werden. Außerdem frag-
te sie nach Plänen für einen Radweg entlang 
der Keferloher Straße, worüber Klaus Kor-
neder tiefergehend in der Versammlung be-
richtete (siehe Seite 5).

• Heidi Martel aus Neukeferloh berichtete, 
auch im Namen einiger SchulweghelferInnen 
über Sorgen zum Schulweg in der Saarland-
straße, der kürzlich durch mehrere Baustel-
len beeinträchtigt war. Klaus Korneder infor-
mierte, dass die Gemeinde bei Baustellen oft 

rasch handeln und verkehrsrechtliche Ent-
scheidungen treffen muss. Dabei wird stets 
versucht die Schule sowie die Schulweghel-
ferInnen frühzeitig zu informieren und einzu-
beziehen.

• Herr Helmut Lilge aus Grasbrunn fragte nach 
einer besseren Busverbindung, um aus den 
einzelnen Gemeindeteilen direkter und ohne 
Umweg zur S-Bahn zu gelangen. Landrat 
 Göbel nahm die Kritik mit dem Hinweis, dass 
die innerörtliche Versorgung in den einzel-
nen Gemeindeteilen aufrecht erhalten wer-
den muss, auf. Er verwies parallel auf den 
eng getakteten Linienplan.

• Michael Hagen beobachtete auf dem Wert-
stoffhof Neukeferloh nach oben geöffnete 
Sammelbehälter und brachte diese zur Spra-
che. Klaus Korneder bedankte sich für den 
Hinweis und versicherte, dass diesem Miss-
stand so schnell wie möglich nachgegangen 
werde.

• Abschließend erkundigte sich Gabriele May-
er aus Grasbrunn nach einem Zuschuss für 
private E-Ladesäulen. Hierbei konnte Landrat 
Göbel von einem erst kürzlich geplanten Lan-
deszuschuss in Höhe von 900  € berichten. 
Anm. der Red.: Dieser Zuschuss soll für den 
Erwerb und die Aufstellung eines neuen, pri-
vatzugänglichen Ladepunkts inklusive des 
elektrischen Anschlusses gewährt werden. 
Die Voraussetzung dafür ist, dass der Strom 
zu 100 Prozent aus erneuerbaren Energien 
erzeugt wird.

Stolze Übergabe Arbeitsvertrag Andi Brux

Gelebte Inklusion in der Gemeindebücherei

Grasbrunn begrüßt Andreas Brux
Die Gemeinde Grasbrunn redet nicht nur 
über Inklusion, sondern lebt sie tatsäch-
lich. 

Seit Anfang November arbeitet Andreas 
Brux in der Gemeindebücherei Grasbrunn 
und hat damit nach einer ersten Prakti-
kumsphase dort seinen festen Wunsch-
arbeitsplatz bekommen. Im Rahmen eines 
„Außenarbeitsplatzes“ der Lebenshilfe 
Werkstatt GmbH München ist Herr Brux ein-
mal die Woche in der Bücherei, um die 
 Mitarbeiterinnen dort beim Reinigen und 
Sortieren der Bücher zu unterstützen. 

Eine helfende Hand und viel Lob bekommt 
er dabei von seiner neuen Kollegin, Büche-
reileiterin Sabine Dunker: „Ich bin sehr an-
getan, dass Herr Brux so zuverlässig und 
begeistert zu uns kommt und so viel Freude 
an der Arbeit bei uns hat. Endlich werden 
einmal alle unsere Medien ordentlich ge-
putzt und gleich auch auf Mängel durch-
geschaut.“ 

Herr Brux selbst betont immer wieder, dass 
ihm sowohl die familiäre Atmosphäre in der 
Bücherei sehr gut gefällt, als auch die Tat-
sache, dass seine Kolleginnen seine Arbeit 
sehr schätzen. Wenn seine Kolleginnen 
weiterhin so zufrieden mit ihm sind, möch-
te er die Arbeitszeit sogar irgendwann ein-
mal aufstocken. Man sieht, dass mit gegen-
seitigem Respekt und Freude an der Arbeit 
Inklusion gelingen kann. 



Immobilienverrentung mit Herz & Verstand

WOHNEN GUT LEBEN

Wir sind Lokal. 

Bayerisch. 

Erfahren.

WOHNEN & GUT LEBEN GmbH – Wir beraten Sie auch gerne telefonisch unter 089 - 21 909 310

Bleiben Sie in Ihren vertrauten vier Wänden wohnen und verrenten Sie 
Ihre Immobilie für einen entspannten Ruhestand. Welche Verrentungs- 
variante passt zu Ihrer persönlichen Situation und Ihren Wünschen?  
Mit 10 Fragen zum richtigen Modell. Kostenfrei und unverbindlich auf 
www.wohnenundgutleben.de

IHRE IMMOBILIE FÜR EINE 
SORGENFREIE RENTE
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Nach eingehender Prüfung entschied der Ver-
waltungsrat der Gemeindewerke Grasbrunn 
(GWG) im Frühjahr, dass die Rohrleitungsbau-
arbeiten zukünftig mit eigenem Personal und 
Fuhrpark durchgeführt werden. Infolgedessen 
wurden drei Mitarbeiter der ehemaligen Firma 
Schreiner aus Harthausen bei den Gemeinde-
werken eingestellt. Ein weiterer Mitarbeiter 
 wurde als Vorarbeiter für Tiefbauarbeiten über-
nommen. So können zukünftig dringende Sanie-
rungen am Leitungsnetz flexibler, schneller und 
effektiver durchgeführt werden. Für die tech-
nische Umsetzung wurden entsprechende Ma-
schinen und Fahrzeuge beschafft.

Im vergangenen Jahr wurden insgesamt 
360.296  m³ Wasser an die Grasbrunner Bürge-
rinnen und Bürger verkauft (ohne Möschenfeld). 
Der durchschnittliche Jahresverbrauch in der 
 Gemeinde Grasbrunn pro Kopf liegt demnach 
bei 51,47 m³ bzw. 141 Liter pro Tag.

Versorgung durch eigene Brunnen
Die Gemeinde Grasbrunn wird täglich mit ca. 
1.000 m³ Trinkwasser aus den zwei Brunnen der 
Gemeindewerke im Höhenkirchener Forst ver-
sorgt. Möschenfeld verfügt über einen eigenen 
Brunnen. Für den Notfall besteht  eine Verbin-
dung mit dem Wasserleitungsnetz des gKu VE 
München Ost, auf die die Gemeinde bei Bedarf 
(z. B. bei technischen Problemen) zugreifen kann. 

Beschlüsse der Bau-, Umwelt- 
und Verkehrsausschusssitzung 

vom 15.09.2020

Folgenden Anträgen wurde die Zustimmung 
erteilt:
• Antrag auf Errichtung von Anbauten an 
die vorhandene landwirtschaftliche Halle 
(Strohlager) auf dem Grundstück Fl. Nr. 109, 
Neukeferloher Weg 26 in Grasbrunn
• Antrag auf Wiederaufbau einer histori-
schen Kegelbahn und Neubau einer Vereins-
hütte auf dem Grundstück Fl. Nr. 737/1, Hart-
hauser Sportplatz in Harthausen
• Antrag auf Befreiung vom Bebauungsplan 
zur Errichtung einer Einfriedung und eines 
Stahlwandpools auf dem Grundstück Fl. Nr. 
523/248, Flamingostraße 12 in Neukeferloh
• Antrag auf Befreiung vom Bebauungsplan 
zur Errichtung einer Einfriedung auf dem 
Grundstück Fl. Nr. 374/22, Johann-Hackl-
Ring 22 in Neukeferloh
• Antrag auf Befreiung vom Bebauungsplan 
zur Errichtung einer Einfriedung auf dem 
Grundstück Fl. Nr. 525/164, Dianastraße 15 a 
in Neukeferloh
• Antrag auf formlose Bauvoranfrage zur Er-
richtung eines Doppelhauses auf dem 
Grundstück Fl. Nr. 77/2, Zehentmeierstraße 8 
in Grasbrunn

Folgendem Antrag wurde die Zustimmung 
nicht erteilt:
• Antrag auf Befreiung vom Bebauungsplan 
zur Errichtung einer Einfriedung auf dem 
Grundstück Fl. Nr. 129/129, An der Brenne-
rei 8 in Grasbrunn

Folgender TOP wurde außerdem behandelt:
• Abwägungs-, Billigungs- und Auslegungs-
beschluss für den Bebauungsplan Nr. 69 
„Gewerbegebiet Keferloh“ der Gemeinde 
Grasbrunn

Die ausführlichen Beschlusstexte können 
in der Gemeindeverwaltung eingesehen 
werden. 

Grasbrunner Trinkwasser von bester Qualität
Das Grasbrunner Wasser wird monatlich mikro-
biologisch sowie jährlich auf alle relevanten 
Pflanzenschutzmittel untersucht. Es ist bestä-
tigt, dass die Werte der untersuchten Parameter 
den Anforderungen der Trinkwasserverordnung 
in überdurchschnittlichem Maß entsprechen.
Der Trinkwasserpreis beträgt derzeit 1,21 €/m³. 

Aktuell wird die Trinkwasserleitung in der Leon-
hard-Stadler-Straße erneuert. Die Baumaßnahme 
erstreckt sich vom neuen Kreisverkehr bis zur Ein-
mündung der Tiroler Straße. Die bestehende PVC-
Leitung, an der im August 2018 bereits ein massi-
ver Rohrbruch aufgetreten ist, wird auf  einer 
Länge von ca. 180 m durch eine Leitung aus dukti-
lem Gussrohr ersetzt und soll die Versorgungssi-
cherheit der Gemeinde mit Trinkwasser steigern. 
Die Sanierung bot sich zum jetzigen Zeitpunkt an, 
da nach Fertigstellung der neuen Sporthalle und 
dem damit verbundenen Baustellenverkehr die 
Fahrbahnoberfläche in der Leonhard-Stadler-
Straße erneuert wird. Das betrifft auch die Haupt-
leitung einschließlich der Hausanschlussleitun-
gen bis zur Grundstücksgrenze. Seitens der 
Gemeinde ist auch geplant, die Leerrohre für ei-
nen zukünftigen Ausbau des Glasfasernetzes par-
allel zur Wasserleitung im Straßenbereich zu ver-
legen. Bis voraussichtlich 22.11.2020 werden die 
Asphaltierungen der Fahrbahn wiederhergestellt.
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Gemeindewerke  
besser aufgestellt

V. l.: Axel Thieme (Straßenbaufacharbeiter, Vorarbeiter Tiefbau und Wasserleitungsbau), Josef Schreiner 
(Dipl. Bauingenieur, Leitung und Planung Tiefbau), Lisa Paul (Verwaltungsfachangestellte, Buchhaltung), 
Martin Tristl (Landwirt, Maschinenführer, Wasserleitungsbau), Thomas Strohmeier (Heizungsbaumeister, 
Wasserwart), Josef Feicht (Kfz-Mechaniker, Maschinenführer und Wasserleitungsbau), Ralf Krüger (Was-
sermeister), Gemeindekämmerer und Vorstand der Gemeindewerke Sebastian Stüwe (auf dem Bagger)

www.gw-grasbrunn.de
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Aktion Christkind 2020 – Etwas Gutes tun!
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die Gemeinde Grasbrunn ruft seit 2014 in der Vorweihnachtszeit 
zu Spenden für die „Aktion Christkind“ auf, um damit hilfebe-
dürftigen Bürgerinnen und Bürgern und Empfängern von Sozial-
leistungen eine kleine Freude zur Weihnachtszeit zu bereiten. 
Dadurch war es nicht nur Eltern möglich, ihren Kindern mit  einem 
Einkaufsgutschein eine Überraschung unter den Weihnachts-
baum zu legen, sondern auch hilfebedürftige Seniorinnen und 
Senioren aus unserer Gemeinde konnten bedacht werden.

Die Spendenbereitschaft der Grasbrunner Bürger war in den 
letzten Jahren ausgesprochen groß, sodass daraus eine beacht-
liche Spendensumme resultierte. Ich danke allen, die sich so 
engagiert eingebracht und dieses soziale Projekt unterstützt 
haben. 

In diesem besonderen Jahr, welches uns allen durch die Coro-
na-Pandemie viel abverlangt und vor enorme Herausforderun-
gen stellt, möchten wir abermals einen Spendenaufruf starten 
und die Ausschüttung von Spendengeldern auf die Tafel der 
Nachbarschaftshilfe e.V. Vaterstetten-Grasbrunn erweitern. 
Möchten Sie mit einer finanziellen Zuwendung diese Aktion un-
terstützen und somit bedürftigen Familien, Bürgerinnen und 
Bürgern das tägliche Leben erleichtern, dann können Sie Spen-
den bis einschließlich 11.12.2020 auf das Konto der Gemeinde 
Grasbrunn entrichten. Eine Spendenquittung kann selbstver-
ständlich ausgestellt werden. Über die Spendenübergabe an 
die Tafel der Nachbarschaftshilfe berichten wir in der Dezem-
ber-Ausgabe. 

Fest steht aber, dass sich nach wie vor alle hilfebedürftigen 
 Bürgerinnen und Bürger aus der Gemeinde Grasbrunn auch in 
diesem Jahr bei der Gemeindeverwaltung melden dürfen, um 
einen Gutschein aus der „Aktion Christkind“ zu erhalten. Die 
diesjährigen Gutscheine werden aus den Restmitteln der bis-
herigen Spendenaktionen finanziert.

Ihr Klaus Korneder

Spendenkonto: Gemeinde Grasbrunn, Stichwort: „Aktion 
 Christkind“, Kreissparkasse München-Starnberg-Ebersberg,
IBAN: DE24 7025 0150 0270 3201 87, BIC: BYLADEM1KMS

Bei Fragen zur Aktion wenden Sie sich bitte an das Sekretariat, 
Tel. 089 / 46 10 02-100 oder -101, E-Mail: sekretariat.buerger-
meister@grasbrunn.de

Aufruf an hilfebedürftige Grasbrunner Bürger/-innen
Wenn Sie sich angesprochen fühlen und sich aus dem Spen-
dentopf der „Aktion Christkind“ einen kleinen Wunsch zu 
Weihnachten erfüllen möchten, dann wenden Sie sich bitte un-
ter Vorlage des entsprechenden Sozialleistungsnachweises 
vertrauensvoll an das Sekretariat der Gemeindeverwaltung.

Ihre Ansprechpartnerinnen sind Denise Schmidt-Evers, Tel. 089 / 
46 10 02-100 oder Steffi Müller, Tel. 089 / 46 10 02-101. Sie kön-
nen auch per E-Mail unter sekretariat.buergermeister@ 
grasbrunn.de eine Nachricht senden.

Termine der NBH im November

AB MONTAG, DEN 02.11.: Montagstreff für Babys (10.30 Uhr) 
und Kleinkinder 1-3 Jahre (9 Uhr)

AB MITTWOCH, DEN 04.11.: Rückbildungstraining (ohne 
Baby), 6-mal mittwochs mit Daphne Kretschmar, 18 Uhr

NEU AB FREITAG, DEN 06.11.: Freitagstreff mit Babys  
im Alter bis 12 Monate, 9.30 Uhr

SONNTAG, DEN 08.11.: Intensivkurs  – Geburtsvorbereitung  
für Frauen ab dem 2. Kind, mit Daphne Kretschmar, 10-17 Uhr

AB DIENSTAG, DEN 10.11.: fitdankbaby®, 9.15 Uhr /10.45 Uhr

AB DONNERSTAG, DEN 13.11.: Babymassage, 14.30 Uhr

DIENSTAG, DEN 24.11.: Donum Vitae: Vortrag Mutterschutz,  
Elterngeld & Co., 18 Uhr, Eintritt frei

Mehr Information und Anmeldung online auf  
www.nbh-vaterstetten.de im Kurskalender

„Wir sind froh, dass wir  helfen konnten“
„Ein Jahr mit ungeahntem Verlauf neigt sich dem Ende zu. 
In der Geschichte der Nachbarschaftshilfe (NBH) – im-
merhin liegt die Vereinsgründung mehr als 45 Jahre zu-
rück – ist mir kein Jahr wie dieses in Erinnerung: Wegen 
der Pandemie gab es keine Mitgliederversammlung. Un-
sere Tagespflege-Einrichtung und der NBH-Kinderpark 
mussten viele Wochen lang schließen, bevor wir dann 
wieder für unsere hilfsbedürftigen Gäste und die Kleinen da sein durften. 
Wie alle Vereine waren wir gefordert. Und dennoch: Wir haben es ange-
packt, haben schnell gehandelt, als es am schlimmsten war. Wir haben ei-
nen Einkaufsnotdienst eingerichtet, für unsere Pflege kräfte und die Patien-
ten unmittelbar die nötigen Schutzmaterialien beschafft und haben mit 
unserer sozialen Arbeit weitergemacht. Wir waren kreativ, haben im Som-
mer ein Ferienprogramm für Kinder auf die Beine gestellt, damit sie Spaß 
und Ablenkung trotz Corona haben konnten. Es gab keine Unterbrechung 
beim Mobilen Mittagstisch. Er kam zuverlässig täglich, auch im Lockdown. 
Die Kunden unserer Tafel wurden durchgehend per Lieferdienst von uns 
versorgt. Das Nötige kam ins Haus. Wir sind froh, dass wir helfen konnten. 
Denn das ist es, was die Nachbarschaftshilfe ausmacht. Wir sind immer für 
Sie da. Jetzt bitte ich Sie, uns mit Ihrer Spende zu helfen. Denn vieles, das 
wir leisten, müssen wir selbst finanzieren und das geht nur über Mitglieds-
beiträge und Spenden. Bitte unterstützen Sie uns! Dafür bedanke ich mich 
sehr. Ihr Franz Pfluger , 1. Vorsitzender des nbh-Vorstands
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A.+N. Weiß & Weiß GmbH    
Dieselstr.22a   85551 Kirchheim bei München 

Schreiner / Handwerker / Allrounder 
als Kundendienst - Sachbearbeiter (m/w/d) 

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, 
bitte per Mail an office@weissundweiss.de.

Schreiner / Handwerker 
als Kundendienstmonteur (m/w/d) 

          
         
       Unsere ausführlichen Stellenbeschreibungen und unsere weiteren Stellen-

angebote finden Sie unter  www.weissundweiss.de.

.

für das Erstellen von Bestellungen, Auftragsbestätigungen, Rechnungen, 
Bearbeiten unserer Kundenanfragen und Abstimmen von Terminen.

für Kundendiensteinsätze bei unseren Bestandskunden sowie Wartungs-, 
Service- und kleinere Reparaturarbeiten.

........................................................................................................................................................

Fenster   Türen   Glasbauten

A.+N. Weiß & Weiß GmbH    
Dieselstraße 22a   85551 Kirchheim 

Schreiner / Handwerker / Allrounder 
als Kundendienst - Sachbearbeiter (m/w/d) 

Interessiert ? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung, bitte per Mail an 
office@weissundweiss.de.

LLuusstt  aauuff  VVeerräännddeerruunngg  ??

Schreiner / Handwerker 
als Kundendienstmonteur (m/w/d) 

          
         
       

Unsere ausführlichen Stellenbeschreibungen und unsere weiteren 
Stellenangebote finden Sie unter  www.weissundweiss.de (Karriere).

.

Schreiner / Holztechniker 
als Aufmaßtechniker (m/w/d)

       für techn. Feinaufmaß beim Kunden vor Ort und techn. Ausarbeitung.

für das Erstellen von Bestellungen, Auftragsbestätigungen, Rechnungen, 
Bearbeiten unserer Kundenanfragen und Abstimmen von Terminen.

für Kundendiensteinsätze bei unseren Bestandskunden sowie Wartungs-, 
Service- und kleinere Reparaturarbeiten.
........................................................................................................................................................

                                                          WWiirr  wwaacchhsseenn  wweeiitteerr  uunndd  ssuucchheenn......

Fenster   Türen   Glasbauten

ddaannnn  kkoommmmeenn  SSiiee  zzuu  uunnss  !!  

                                                    
LLuusstt  aauuff  VVeerräännddeerruunngg  ??

WWiirr  
ssuucchheenn  
SSiiee

A.+N. Weiß & Weiß GmbH    
Dieselstr.22a   85551 Kirchheim bei München 

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, 
bitte per Mail an office@weissundweiss.de.

Unsere ausführlichen Stellenbeschreibungen und unsere weiteren Stellen-
angebote finden Sie unter  www.weissundweiss.de.

. Fenster   Türen   Glasbauten

WWiirr  
ssuucchheenn  
SSiiee

Schreiner / Holztechniker 
als Aufmaßtechniker (m/w/d)

       für techn. Feinaufmaß beim Kunden vor Ort und techn. Ausarbeitung.
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Herzlich Willkommen an alle neuen Schulweghelfer!

Anfang September wur-
den die neuen Schul-
weghelferInnen in ihr 
Amt eingewiesen. Da-
bei unterrichtete Ka-
jetan Pfister von der 
Polizei inspektion Haar 
über Regeln, Vorsichts-
maßnahamen, Rechte 

und Plichten als Schulweghelfer. Nur mit einer solchen Einweisung darf 
dieses wichtige Amt ausgeführt werden. „Die Gemeinde Grasbrunn 
heißt Sie willkommen und bedankt sich herzlich für Ihr Engagement. 
Bleiben Sie uns lange als SchulweghelferIn erhalten, denn die Sicher-
heit unserer Kinder liegt uns allen am Herzen.“ 
Es werden immer noch SchulweghelferInnen in den Gemeindeteilen 
Grasbrunn und Harthausen gesucht! Unterstützen auch Sie die Ver-
kehrssicherheit für unsere Kinder und melden Sie sich noch bis 10. No-
vember im Rathaus bei Doreen Brüsehaber unter Telefon 089 /  
46 10 02-103 oder per E-Mail an doreen.bruesehaber@grasbrunn.de. 
Am 16. November findet die vorerst letzte Schulweghelfereinweisung 
in diesem Jahr statt.

Neue Organisationsstruktur Kinderwelt Grasbrunn
Im Juli 2020 hatte der Hauptausschuss auf Vorschlag der Verwaltung 
und der Einrichtungsleitung entschieden, die Position der stellvertre-
tenden Einrichtungsleitung nicht nachzubesetzen, sondern vielmehr 
die Bereichsleitungen von Krippe, Kindergarten und Hort zu stärken. 
Diese sollen ab dem Betreuungsjahr 2020/2021 künftig abwechselnd, 
nach einem roulierenden System die Einrichtungsleitung vertreten 

Die offene Kinder- und Jugendarbeit 
ist auch im November für Euch da!
Alle Aktionen könnt ihr auf der Homepage der offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit Grasbrunn (https://www. jugendtreff-grasbrunn.de/) che-
cken. Dort könnt ihr auch die neuen Öffnungszeiten finden und was ihr 
für einen Besuch derzeit alles beachten müsst. Bitte meldet euch für 
die Aktionen vorher per E-Mail an: freizeit@jugendtreff-grasbrunn.de

Aktuelle Öffnungszeiten Lemon Club Neukeferloh: Di./Do., 14-20 Uhr
Aktuelle Öffnungszeiten Flashlight Grasbrunn: Mi., 14-16 Uhr
Freitags sind Isabella Puhl und Cati Wolf im Büro 
unter Tel. 089 / 45 69 96 65 erreichbar.

Offene Jugendarbeit Grasbrunn 
Kreisjugendring München-Land
Leonhard-Stadler-Straße 12, 85630 Grasbrunn

ALLES FÜR EINE 
BEWEGTE ZUKUNFT

Große Auswahl an

Rollstühlen &
Rollatoren

JETZT NEU!

Kostenlos 
testen und 

Probe fahren! 

Rollstühlen &
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Treuen Begleiter gesucht? Freuen Sie sich auf stabile und leichte Rollatoren, die Ihnen bequem, 
langlebig und funktional im Haus als auch im Außenbereich sichere Mobilität bieten. Aber auch unsere 
Rollstühle bringen Ihnen wieder die ersehnte Freiheit und Teilhabe am Leben zurück. Lassen Sie sich von 
unseren Experten beraten und probieren Sie alle Produkte in unserem neugestalteten Sanitätshaus aus. 
Natürlich gehören auch versandkostenfreie Lieferung, Aufbau und Reparatur zu unserem Service!

ÖFFNUNGSZEITEN SANITÄTSHAUS   
Mo. – Do. 10.00 - 18.00 Uhr · Freitag 10.00 - 15.00 Uhr
www.orthomed.de · Ilchinger Weg 1 · 85604 Zorneding

Kundenservice  08106. 36 40

und ihr zuarbeiten. Zur Un-
terstützung wurde eine neue 
Ebene der stellvertretenden 
Bereichsleitungen geschaf-
fen. Dadurch soll die Verant-
wortung der Bereiche für 
Personal und Kinder betont 
und die Zusammenarbeit 
zwischen den Bereichen so-
wie die Teams innerhalb der 
Bereiche gestärkt werden.

Einrichtungsleitung mit Bereichsleitungen und Stellvertretungen,
 v. l.: Sissy Heiber, Ramona Christl, Kerstin Westphal, Corinna Schneemann, 

Martina Spiske, Nicole Pirc
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Den Schul- und Kindergartenverein Neuke-
ferloh e.V. (SKV) gibt es seit 6. September 
1952, seit 68 Jahren. Gegründet wurde er 
seinerzeit als Schulhausbauverein, um den 
Bau der Neukeferloher Schule zu fördern. 
Damit dürfte er der älteste Verein der Ge-
meinde sein. Seinen heutigen Namen erhielt 
er erst etliche Jahre später, als Eltern um den 
Bau  eines Kindergartens baten und deshalb 
der Förderverein wieder aktiviert wurde. Nun 
soll die jüngere Generation ran, um die 
Vereinsführung zu übernehmen.

Redaktion: Frau Jaspert, Sie führen den Ver-
ein seit gut 10 Jahren. Nun suchen Sie einen 
neuen kompletten Vorstand. Warum?
S. Jaspert: Der Verein hat sich das Ziel  gesetzt, 
Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde 
zu unterstützen. Deshalb sollte der Vorstand 
idealerweise selbst Kinder im förderwürdigen 
Alter haben. Unsere eigenen Kinder sind nun 
groß. Deshalb suchen wir eine komplett neue 
Führungsriege. Wir würden uns freuen, wenn 
sich interessierte Eltern melden, die den 
 Verein und damit das Fami lienleben in der 
 Gemeinde Grasbrunn weiter voranbringen 
möchten.

Was macht denn der SKV genau?
Grundsätzlich ist die Ausgestaltung des Ver-
eins vollkommen frei, so dass jede Truppe 
ihre eigenen Schwerpunkte mit eigenem Tem-
po setzen kann. Wichtig ist nur, dass dabei 
die Vereinszwecke berücksichtigt und erfüllt 
werden. Konkret geht es darum, die örtlichen 
Einrichtungen wie Grundschule, die gemeind-
lichen Kitas und die Mittagsbetreuung zu 
 unterstützen.

Wie haben Sie die Kitas bisher unterstützt?
Da sind der Fantasie keine Grenzen gesetzt. 
Wir haben in der Vergangenheit Tombolas und 
viele Feste organisiert, deren Erlös diesen Ein-
richtungen zugute kam. Viele Jahrzehnte lang 
haben wir den St.-Martins-Umzug in Neuke-
ferloh veranstaltet, an dem alle Kinder der Ge-
meinde teilnehmen konnten. Unsere Vorlese-
nachmittage in der Adventszeit während des 
Bücherflohmarkts der Bücherei waren sehr 
beliebt. Letztes Jahr fand ein Erntedankfest 
statt mit speziellen Broten und Beilagen – 
ebenfalls mit sehr guter Resonanz.

Welches war Ihre erfolgreichste Veranstal-
tung?
Unsere „Familiensonntage“ sind klein gestar-
tet und haben sich dann zu einem sehr be-
liebten und gern wahrgenommenen Angebot 
entwickelt. Zu unseren kostenlosen Aktionen 

gehörten Ritterturniere, die Feuer-
wehren konnten sich präsentieren 
sowie der gemeindliche Bauhof mit 
seinen Maschinen, die Baumklet-
ter- bzw. Fällaktion war sehr be-
liebt, ebenso wie die Autoschau 
vom Bobbycar bis zum Lamborghi-
ni. Das Vorlesezelt der Bücherei war 
immer dabei. Und für das leib liche Wohl ha-
ben wir auch immer gesorgt. Anfangs sind nur 
30 Personen gekommen, am Schluss haben 
wir über 500 Besucher gehabt. Es unterstütz-
ten uns die Neukeferloher Pfadfinder des 
Stamm Columbus sowie die ört lichen Ge-
schäftsleute. Es war immer ein gutes Mitein-
ander. 

Welche Förderung kam dann den Einrichtun-
gen zugute?
Aus den Erlösen der Aktionen haben wir unter 
anderem ein Klettergerüst für den katho-
lischen Kindergarten St. Christophorus mitfi-
nanziert sowie ein neues Essgeschirr. Für die 
Mittagsbetreuung kauften wir u. a. hochwer-
tige Go-Karts. Es wurden gemeindeweit viele 
Spielzeuge angeschafft und auch therapeu-
tische Hilfsmittel wie beispielsweise für das 
integrative Kinderhaus in Harthausen einen 
Schaukelsessel und eine Therapiepuppe. Da-
rüber hinaus finanzierten wir für das Kinder-
haus Harthausen eine professionelle Theater-
gruppe, um den Kindern Kultur näher zu 
bringen. Zuletzt schafften wir drei hochwerti-
ge Laptops für das Kinderhaus St. Christopho-
rus an. Auch die Honigblume in Grasbrunn 
bekam diverse Materialen, um die körperliche 
Koordination von Kindern zu unterstützen. Ein 
Ton-Brennofen für die Schule sowie einen 
Brunnen, Sonnensegel, Gartenspielgeräte, 
Pedalos, Wetterstationen uvm. kam aus unse-
rer Kasse.

Wie viele Mitglieder hat der Verein?
Derzeit haben wir an die 100 Mitglieder. Lei-
der ist diese Zahl leicht rückläufig, so dass es 
auch wichtig wäre, mit Aktionen für neue Mit-
gliedschaften zu werben. Der Mitgliedsbei-
trag ist ja mit 6,14 Euro im Jahr wirklich gering. 
Ein Engagement bei den Vereinsaktivitäten ist 
daran nicht gekoppelt, aber wir freuen uns 
 natürlich über jeden, der mit anpackt.

Und an wen können sich Eltern wenden, 
wenn sie sich im SKV einbringen wollen? 
Wir brauchen eine oder einen Vorsitzenden, 
eine Stellvertretung, Kassier und Schriftfüh-
rer, gerne Beisitzer. Einmal im Jahr muss es 
eine Mitgliederversammlung geben. Ansons-

Ein Interview mit der Vorsitzenden Susanne Jaspert
Schul- und Kindergartenverein Neukeferloh e.V.  
sucht dringend Nachfolger

V.l.: Der aktuelle Vorstand des SKV sucht Nach-
folger/innen: Sabine Moser (stellv. Vorsitzende), 
Ulrike Schneider (Kassier), Susanne Jaspert (Vorsit-
zende), Martina Hadamczyk (Schriftführerin)

ten ist nicht fest geregelt, welche Aktionen 
veranstaltet werden. Das Tempo bestimmt der 
jeweilige Vorstand selbst. Melden können 
sich alle gerne bei mir. Sollte niemand die 
Nachfolge antreten wollen, wird der Verein im 
Dezember diesen Jahres aufgelöst – das wäre 
jammerschade.

Vielen Dank Susanne Jaspert für das Inter-
view. Toll, was der SKV in all den Jahren geleis-
tet hat. Dafür möchte ich mich ausdrücklich 
im Namen der Gemeinde Grasbrunn bedan-
ken. Nun drücke ich ganz fest die Daumen 
und hoffe, dass sich Interessenten/innen für 
die freiwerdenden Ämter im Vorstand finden, 
damit der SKV weiterhin in unserer Gemeinde 
so positiv tätig sein kann – denn letzten En-
des sind unsere Kinder und Familien ja dieje-
nigen, die davon profitieren.

Kontakt:
Susanne Jaspert, Tel. 089 / 46 46 32 
info@skv-neukeferloh.de

Schul- und Kindergarten Verein 
kauft Laptops für Kinderhaus  
St. Christophorus

Das Kinderhaus St. Christophorus in Neukefer-
loh darf sich freuen! Drei hochwertige Note-
books Im Wert von über 1.000 Euro –  einen 
Rechner pro Gruppe – wurden vom Schul- und 
Kindergartenverein Neukeferloh e.V. (Kurz: 
SKV) finanziert. Frau Lange, Leiterin des Kin-
derhauses St. Christophorus, freute sich sehr, 
denn nun können die Hortkinder ihre Hausauf-
gaben – wenn Corona bedingt notwendig – 
online erledigen. Filme sollen angeschaut wer-
den, Experimente sind online verfolgbar, die 
Anton App wird nutzbar. Nicht zuletzt unter-
stützen die drei Geräte die Mitarbeiterinnen 
bei der Vorbereitung von pädagogischen An-
geboten und bei Vorbereitungen von Elternge-
sprächen. Mit den Notebooks ist der St. Chris-
tophorus auf alle Fälle auf der Höhe der Zeit.



V.I.S.D.P.  Geschäftsführer: Wenzel Vaclav Cerveny  -  DCI Cannabis Institut GmbH
Neue Poststr. 7  -  85598 Baldham  -  Tel.  08106 - 39 492 25  -  cerveny@cannabis-institut.de
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10 x in Bayern
1 x in Luxemburg
Seit 2018 auch in ihrer Nähe

oder besuchen Sie uns online unter:   www.hanf-bioladen.de

Eine Auswahl aus über 500 gesunden HANF-Produkten erwartet Sie in unseren Räumen
z.B. für jeden erschwinglich, unsere eigenen Vollspektrum CBD Öle:  

3,2 % für 30,- €          10 % für 39,- €          15 % für 49,- €

DDaass  OOrriiggiinnaall

Neue Poststr. 7  -  85598 Baldham
Tel.  +49 8106 - 39 492 25

Mo. - Fr. 10:00 - 18:00 Uhr  &  Sa. Geschlossen
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SCHNELL ZUR HAND
Notrufnummern
Notruf (Polizei) 110
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Gehörlosennotruf 089 / 1 92 94
Gaswache 089 / 153 0-1 oder -16
Sperr-Notruf für EC-, Kredit- & Handykarten 116 116
Telefonseelsorge (evang.)  0800 / 1 11 01 11 
Telefonseelsorge (kath.) 0800 / 1 11 02 22
Suchthotline 089 / 28 28 22
Frauennotruf 089 / 76 37 37
Krisendienst Psychatrie (durchgehend) 0180 / 655 3000 (24 h/Tag erreichbar)
Polizeiinspektion 27 Haar 089 / 46 23 05-0
Wasser - Gemeindewerke (Rohrbrüche) 0160 / 90 64 95 66
Abwasser (gKu VE München-Ost) 0175 / 2 61 76 97
Medizinische Notrufnummern 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst 089 / 7 23 30-93
Apothekennotdienst  0800 / 0 02 28 33
Giftnotruf 089 / 19 240
Naturheilkunde-Akuthilfe 089 / 50 30 50
Notrufnummern für Kinder, Jugendliche und Eltern
Elterntelefon 0800 / 1 11 05 50
Familiennotruf 089 / 2 38 85 66
Kinder- und Jugendkummertelefon 0800 / 1 11 03 33
Kinderschutzzentrum 089 / 55 53 56
Kreisjugendamt im Landratsamt München 089 / 62 21-0 
Tiernotruf
Tierärztlicher Notdienst 089 / 29 45 28
Tierrettung München e.V. 01805 / 84 37 73
Medizinische Kleintierklinik der LMU 089 / 21 80 26 50

Adressen/Öffnungszeiten
Rathaus Grasbrunn
Lerchenstraße 1
85630 Grasbrunn-Neukeferloh 
Tel. 089 / 46 10 02-0
Fax 089 / 46 10 02-190 (Sekretariat)
www.grasbrunn.de
Mo.-Fr. 8 -12 Uhr und Di. 14 -18 Uhr

Wertstoffhof Neukeferloh
Leonhard-Stadler-Straße
Tel. 089 / 46 66 36
1.04.-30.09.: Di. 13 -19 Uhr, 
Mi., Fr. 13 -17, Do. 9 -12, Sa. 9 -13 Uhr
1.10.-31.03.: dienstags nur bis 18 Uhr 

Wertstoffhof Harthausen
Wolfersberger Straße
Tel. 08106 / 30 20 87
Do. und Fr. 13 -17, Sa. 9 -12 Uhr

Gemeindewerke Grasbrunn
St.-Ulrich-Platz 4, 85630 Grasbrunn 
Wassermeister:  
ralf.krueger@gw-grasbrunn.de 
Notruf (Rohrbruch): 0171 / 3 03 77 71 
Buchhaltung: Tel. 089 / 46 1002-811 
buchhaltung@gw-grasbrunn.de 
info@gw-grasbrunn.de 
www.gw-grasbrunn.de
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AUS DEM RATHAUS

Sonntag, 01.11. bis 11.12. 
Spendenaktion „Christkind“ der Gemeinde

Dienstag, 10.11. • 19.30 Uhr 
Sitzung des Bau-, Umwelt-  
und Verkehrsausschusses
Verlegt ins Bürgerhaus Neukeferloh

Sonntag, 15.11. 
Beflaggung staatlicher Gebäude in Bayern – 
Heute: Volkstrauertag

Dienstag, 17.11. • 18.30 Uhr 
Sitzung des Finanzausschusses
Verlegt ins Bürgerhaus Neukeferloh

Dienstag, 24.11. • 19.30 Uhr 
Sitzung des Gemeinderats
Verlegt ins Bürgerhaus Neukeferloh

KULTUR

GEMEINDEBÜCHEREI UND KULTURCAFÉ 
IM BÜRGERHAUS NEUKEFERLOH
Dienstag, 03.11. bis Dienstag, 22.12. 
Buchflohmarkt der Gemeindebücherei
Kulturcafé

Dienstag, 10.11. • 16-16.30 Uhr 
Abenteuer Vorlesen, Bücherei, 2. Stock

Donnerstag, 12.11. • 17-18 Uhr 
Stricktreff, Kulturcafé

Freitag, 13.11. 
Religionsunterricht für Erwachsene:
Religion in Gedichten der Romantik
zusammengelegt mit Petrikirche (s. unten)

Donnerstag, 19.11. • 19.30 Uhr 
Ulrike Wolz liest, Gemeindebücherei

Freitag, 20.11. 
Religionsunterricht für Erwachsene:
Heinrich Heine – Das Ende der Romantik 
zusammengelegt mit Petrikirche (s. unten)

KULTUR UND BILDUNG ALLGEMEIN
Freitag, 06.11. • 19.15-22.30 Uhr
10 Jahre Reimrausch – Poetry Slamshow
Gut Keferloh

Sonntag, 08.11. • 18 Uhr 
Konzertreihe BACH & MORE:
Kammerkonzert für Saxophon, Harfe  
und Orgel, Petrikirche Baldham

Donnerstag, 12., 19., 26.11. • 10.15-10.45 Uhr 
Musik zur Marktzeit, Pfarrkirche Vaterstetten

Freitag, 13.11. • 19-20.30 Uhr 
Religionsunterricht für Erwachsene:
Religion in Gedichten der Romantik
Gemeindesaal Petrikirche, Baldham

Freitag, 13.11. • 18 Uhr 
Musikschule Vaterstetten:  
Grasbrunner Herbstmelodienstrauß
Bürgerhaus Neukeferloh

Samstag, 14.11. • 19.30 Uhr 
Konzertreihe BACH & MORE:  
Kantaten von Buxtehude und Bach
Evang.-Luth. Petrikirche, Baldham

Sonntag, 15.11. • 19.30 Uhr 
Mirijam Contzen ( Violine), Bernd Glemser, 
(Klavier)
Seniorenwohnpark Vaterstetten

Freitag, 20.11. • 19-20.30 Uhr 
Religionsunterricht für Erwachsene:
Heinrich Heine – Das Ende der Romantik und 
die Religion
Gemeindesaal Petrikirche, Baldham

Samstag, 28.11. • 18 Uhr 
KulturGut Grasbrunn: Maxi Schafroth:  
„Faszination Bayern“ – AUSVERKAUFT! 
Bürgerhaus Neukeferloh

Sonntag, 29.11. • 18 Uhr 
Bunter Opernabend
kath. Kirche Maria Königin in Baldham

KINDER UND JUGEND

ab Montag, 02.11. • 9 Uhr / 10.30 Uhr 
nbh-Montagstreff mit Babys  
und Kleinkindern
NBH, Brunnenstraße 28, Baldham

ab Freitag, 06.11. • 9.30 Uhr 
NEU: nbh-Freitagstreff mit Babys
NBH, Brunnenstraße 28, Baldham

ab Freitag, 13.11. • 14.30 Uhr 
jetzt nachmittags: Babymassage
NBH, Brunnenstraße 28, Baldham

Dienstag, 10. und 24.11. • 20 Uhr 
Familienstützpunkt – Online-Elternkurs: 
„Kess-erziehen – von Anfang an!“
www.awo-kvmucl.de  
unter dem Stichwort „Aktuelles“

Donnerstag, 12.11. • 20 Uhr 
Familienstützpunkt – Online-Elternkurs: 
„Gordon-Familientraining“
www.awo-kvmucl.de  
unter dem Stichwort „Aktuelles“

Montag, 16.11. • 20 Uhr 
Familienstützpunkt – Online-Seminar: 
„Lernblockaden erkennen und  auflösen“
www.awo-kvmucl.de  
unter dem Stichwort „Aktuelles“

SOZIALES

Mittwoch, 04.11. • 18 Uhr 
Online-Folgevortrag des AWO  
Kreisverbands München-Land e.V.  
speziell zur Patientenverfügung
Online unter https://awo-kvmucl.de/ 
senioren/betreuungsverein/download/

Dienstag, 17.11. • 19 Uhr 
der nbh-Talk:  
Corona-Sorgen und Du
NBH, Brunnenstraße 28, Baldham

Mittwoch, 25.11. • 18 Uhr 
Online-Vortrag: Ehrenamt  
und gesetzliche Betreuung
https://awo-kvmucl.de/ senioren/betreu-
ungsverein/download/

Dienstag, 24.11. • 19 Uhr 
Vortrag: Mutterschutz, Elterngeld & Co
NBH, Brunnenstraße 28, Baldham

SENIOREN

Mittwoch, 04.11. • 15 Uhr 
Vortrag der Verkehrswacht München e.V.: 
„Falscher Polizist – Vorsicht vor Trickdieben!“
Bürgerhaus Neukeferloh, kleiner Saal

Donnerstag, 19.11. • 14 Uhr 
iPhone/Smartphone/Tablet – Treff BestAger
Bürgerhaus Neukeferloh, Seniorenstüberl

SPORT UND FREIZEIT

Samstag, 07.11. • 18.30 Uhr
Kriegerjahrtag Harthausen
Kriegerdenkmal, Dorfplatz

Sonntag, 08.11. • 7.30 - 16 Uhr
Antiquitätenmarkt in Keferloh

Sonntag, 15.11. • 10 Uhr 
Volkstrauertag in Grasbrunn
Kriegerdenkmal, Dorfplatz

Mittwoch, 25.11. • 19 Uhr 
Treffen Talente-Tauschring Vaterstetten u. Uml. 
Rathaus Vaterstetten, Fraktionszimmer, 
Eingang Rückgebäude 1. UG

WIRTSCHAFT UND UMWELT

Montag, 09. bis 11.11. • ab 6.30 Uhr 
Herbstkehrung und Wildkrautbesen
Gemeindegebiet

Montag, 09.11. • 19 Uhr 
Online-Fachgespräch zum Thema Plastikflut
Anmeldung unter: www.energieagentur- 
ebe-m.de/themen/termine

Montag bis Freitag, 16. bis 20.11. 
Sinkkästenreinigung
Bitte nicht über den Gullys parken!

Donnerstag, 26.11. • 18.30 Uhr 
Grasbrunner Bündelaktion für  
Photovoltaik – Auftaktveranstaltung
Online! Info siehe Seite 29

KIRCHEN

EVANG.-LUTH. PFARRAMT PETRIKIRCHE
Sonntag, 01., 08., 15., 22.11. • 9.30 Uhr 
Gottesdienst, Petrikirche Baldham

Sonntag, 01.11. • 11 Uhr 
Vom Tod zur Auferstehung – Orgelmatinee 
Petrikirche Baldham

VERANSTALTUNGEN IM
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Montag, 09.11. • 19.30 Uhr 
Komm’ aus dem Staunen nicht heraus – 
Kammersängerin Brigitte Fassbaender liest 
aus ihren Memoiren
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus

Freitag, 13.11. • 18.30 Uhr 
Orgelmeditation, Petrikirche Baldham

Mittwoch, 18.11. • 19 Uhr 
Gottesdienst am Buß- und Bettag 
Petrikirche Baldham

Sonntag, 22.11. 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
• 9.30 Uhr, Petrikirche Baldham
• 19 Uhr, St. Christophorus, Neukeferloh

Freitag, 27.11. • 18.30 Uhr 
Orgel und gemeinsames Singen zum Advent
mit Ulrich Knörr, Petrikirche Baldham

Sonntag (1. Advent), 29.11. • 9.30 Uhr 
Familiengottesdienst 
Petrikirche Baldham

VORSCHAU

Dienstag, 01.12. • 19.30 Uhr 
Sitzung der Grasbrunner 
 Projektentwicklungs GmbH & Co. KG
Rathaus Neukeferloh

Donnerstag, 03.12. • 19 Uhr 
vhs in Kooperation mit der Gemeinde 
 Grasbrunn: Politik zum Anfassen – ein 
Abend mit Bürgermeister Klaus Korneder
Bürgerhaus Neukeferloh

Anzeigen- und Redaktionsschluss 
für die Grasbrunner Nachrichten, 

Ausgabe Dezember: 

9. November 2020
Anzeigen: Eva Bistrick

Telefon 08106 / 375 98 71
eva@bistrickmedia.de

Samstag, 05.12. • 14 Uhr 
Online-Infoveranstaltung:  
Kommen Sie ins Team von wellcome zur 
Unterstützung junger Eltern 
Anmeldung: https://www.wellcome-online.
de/ehrenamt-veranstaltung/ 
Die Teilnehmenden erhalten den Link zur 
Veranstaltung ca. zwei Tage vorher.

Samstag, 05.12. • 19 Uhr 
Konzertreihe BACH & MORE: Weihnachtliche 
Barockmusik für Hackbrett und Orgel
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Sonntag, 06.12. • 18 Uhr 
Adventskonzert  
der Musikschule Vaterstetten
Evang-Luth. Christophoruskirche, Zorneding

Donnerstag, 10.12. • 17 Uhr 
Stricktreff, Gemeindebücherei 

Samstag, 12.12. • 20 Uhr 
Chor- und Orchesterkonzert
Kath. Kirche St. Martin, Zorneding

NOVEMBER 2020 „ N E U E  B Ü R G E R B E W E G U N G 
U N D  E H R E N A M T “

I n g r i d  R ö s e r,  Te l .  0 8 9  /  4  6 0  41  92 ,
E - M a i l :  fa m i l y. r o e s e r @ t - o n l i n e . d e

TERMINE IM NOVEMBER 2020

NORDIC WALKING:  
dienstags, 9.30 Uhr, freitags, 9.30 Uhr 

und sonntags, 10 Uhr (Gehzeit: 
ca. 1 Stunde durch den Wald Richtung 
Möschenfeld), jeder Teilnehmer geht 

sein Tempo. Treffpunkt am Parkplatz vor 
der Turnhalle in der Leonhard- Stadler-
Straße in Neukeferloh. Auf vielfachen 
Wunsch geht es freitags spontan nach 

dem Nordic Walking in Nesli‘s Back-
café, Gartenstr. 22 in Neukeferloh.

Der „Einkehrschwung“ zum Hofladen 
beim Moar in Grasbrunn findet am 

Freitag, den 27.11. statt. 

STATT KEGELN
Als Ersatz für Kegeln am Dienstag und 
Mittwoch gibt es jetzt jeden Mittwoch 

die Möglichkeit, sich ab 14 Uhr im 
Hofladen beim Moar in Grasbrunn zu 
treffen. Jeden 2. und 4. Mittwoch im 
Monat bietet Ingrid Röser einen Spa-

ziergang zum Hofladen nach Grasbrunn 
an. Treffpunkt um 14 Uhr am Ende des 

Schwabener Wegs. 

BOULE
jeden Montag und jeden Donnerstag  
(je nach Wetterlage) bereits ab 14 Uhr 

im Sportpark Grasbrunn hinter  
der Traglufttennishalle. 

TERMINE DER GRUPPE  
„PLÖTZLICH IST MAN ALLEIN“

SONNTAGSTREFFEN MIT ERIKA 
Immer am 1. und 3. Sonntag im Monat 
(01. und 15.11.) ab 14 bis ca. 17 Uhr im 

Wirtshaus am Sportpark Grasbrunn. An 
den zwei Sonntagen stehen Würfel- und 
andere Gesellschaftsspiele im Vorder-
grund, nicht die Gespräche. Jeder ist 
willkommen. In Corona-Zeiten bittet 

Erika all diejenigen, die neu dazu 
kommen möchten, um vorherige 

Anmeldung, damit der Mindestabstand 
bei den Tischen eingehalten werden 

kann (Tel. 089 / 6 70 88 66).

MONATSTREFFEN  
am Freitag, 13.11. ab 18 Uhr im Wirts-

haus am Sportpark Grasbrunn.

VORSCHAU DEZEMBER  
Am Sonntag, den 6.12. Treffen zum 
Spaziergang bereits um 14.15 Uhr.  

Der offizielle Teil beginnt anschließend 
ab ca. 15.15 Uhr im Wirtshaus  

am Sportpark.

 

ABGESAGT!Bedingt durch die aktuelle Situation müssen folgende Veranstaltungen schweren Herzens 
abgesagt werden. Die umfangreichen Auflagen und die Unwägbarkeiten lassen leider keine 
zuverlässige Planung zu. Ihre Gesundheit und das Allgemeinwohl gehen vor.

• Happy Halloween „Kürbis-Schnitzen“ am 30.10.
• St. Martinsumzüge in den Kindertageseinrichtungen
• Seniorenweihnacht der Gemeinde am 04.12.
• Weihnachtsveranstaltung mit Perchtenlauf  

der Vier Grasbrunner Vereine (GbR)
• Nikolausumtrunk der Feuerwehr Harthausen
• Bayerische Weihnacht am 23.12.
• Weihnachtsanblasen der Gemeinde am 24.12. 

Erster Bürgermeister Klaus Korneder ruft weiterhin zur Einhaltung der Verhaltens- und Hygien-
emaßnahmen auf: „Ich bedauere, dass wir in diesem Jahr nicht zum Weihnachtsanblasen 
zusammenfinden werden. Die aktuell steigenden Neuinfektionen und der unabsehbare Ver-
lauf der Corona-Pandemie lässt mich zu diesem einzig möglichen Entschluss kommen. Ge-
meinschaft und das Miteinander muss in diesem Jahr nur mit Rücksicht, Vorsicht und leider 
auch auf Abstand gelebt werden, um uns und Risikozielgruppen zu schützen. Wenn wir alle 
weiterhin größte Acht geben, werden unsere Weihnachtsfeste auch ohne das Weihnachtsan-
blasen frohe Feste sein.“

Klaus Korneder und die gesamte Gemeinde Grasbrunn sind zuversichtlich, dass im nächs-
ten Jahr verschiedene Feste wieder stattfinden können. Bis dahin bitten wir um Ihr Ver-
ständnis. 
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Martin Schmitt • D-85567 Grafing • Tel. 0 80 92/ 97 33 • Fax 70 91 34
eMail info@martins-holzofenbaeckerei.de • www.martins-holzofenbaeckerei.de

Konsequent ökologisch, vollwertig und geschmacklich ausgereift.

   Selbstgezogener Natursauerteig

          
    und ausschließlich 

          
   biologische Zutaten

DE-ÖKO-001

GARTENGESTALTUNG & PFLASTERBAU
Die bekannten Profis aus Grasbrunn seit 35 Jahren

Atzler & Schmidt-Kaler GmbH
Pflasterbau und Gartengestaltung, St. Ulrich Platz 5, 85630 Grasbrunn
Telefon (089) 461 495 80 – www.pflasterbau-gartengestaltung.de

Unser Garten-Tipp vom Fachmann: Jetzt ausgefallene 
Blumenzwiebeln für das Frühjahr setzen!

WIR BERATEN 
SIE GERNE 

UND UNVER-
BINDLICH

Onlineangebote des 
Familienstützpunkts 
Feldkirchen und 
Netzwerkpartner

Mi 10.11., 20-22 Uhr, und Di 24.11., 20-22 Uhr, kostenfrei!
Elternkurs „Kess-erziehen: Von Anfang an!“ 
Ein Kurs, der die Eltern-Kind-Beziehung stärkt und Eltern von 0-3-jähri-
gen Kindern dabei unterstützt, eine gute Beziehung aufzubauen, die 
Selbständigkeit der Kinder zu fördern, Konfliktsituationen kess anzu-
gehen etc. Zudem fördert er die kommunikativen Fertigkeiten der Eltern. 
Referentin: Irmi Bergmeier
Veranstalter und Anmeldung:
familienzentrum@st-bartholomaeus.de, Mobil 0157 / 70 35 81 56
Den Link zur Teilnahme am Online-Kurs erhalten Sie rechtzeitig per E-Mail zugesandt.

Do, 12.11., 20-21.30 Uhr
Elternkurs „GORDON-Familientraining“
Hilfe für gestresste Eltern: Das Gordon-Familientraining vermittelt 
 theoretische Grundlagen und gibt Einblicke in verschiedene praxis-
taugliche Methoden der Konfliktbewältigung für den Umgang mit Kin-
dern aller Altersstufen. 
Referentin: Silvia Fritzsch (Heilpraktikerin) 
Veranstalter und Anmeldung:
familienzentrum@st-bartholomaeus.de, Mobil 0157 / 70 35 81 56
Den Link zur Teilnahme am Online-Kurs erhalten Sie rechtzeitig per E-Mail zugesandt.

Mo, 16.11., 20-21.30 Uhr, Kosten: 15 €
Abendseminar „Lernblockaden erkennen und auflösen“
Verwechselt Ihr Kind Buchstaben und Zahlen? Hat es Schwierigkeiten 
beim Lesen oder Schreiben? Sind Textaufgaben ein Buch mit sieben 
Siegeln? Ist Ihr Kind Legastheniker oder hat eine Rechen- bzw. Schreib-
schwäche? 
Anmeldung bei Kerstin Poffo unter Tel. 089 / 94 38 55 44 oder per  E-Mail an  
kerstin.poffo@t-online.de 

Geförder t durch das Bayerische Staatsministerium für Arbeit u
nd 
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und den Landkreis München

Reihe „Kunst, Musik und Prosa“ in Petri
Das bunte und abwechslungsreiche Programm eröffnet Martin Wieden-
hofer am 01.11. mit einer Orgelmatinee, gefolgt von einem Konzert für 
Saxophon, Harfe und Orgel am 08.11. mit Dr. Matthias Gerstner. Für die 
Freunde unterhaltsamer Lesungen konnte die Petrikirche am 9.11. die 
Kammersängerin Brigitte Fassbaender gewinnen – sie gibt spannende 
persönliche Einblicke in ihre vielschichtige Karriere in den großen 
 Konzert- und Opernhäusern dieser Welt sowie als Opern-Regisseurin. 
Zwei Konzerte am 14.11. mit Dr. Matthias Gerstner und am 27.11. mit Lan-
desmusikdirektor Ulrich Knörr schließen das Novemberprogramm ab. 

Des Weiteren sind Sie herzlich zum Religionsunterricht für Erwachsene 
mit Dr. Gereon Sedlmayr mit dem Thema: „Religion in der Ära der 
 Romantik“ eingeladen:

Freitag, 13.11.
19-20.30 Uhr: Baldham, Gemeindesaal Petrikirche 
Gereon Sedlmayr: Religion in Gedichten der Romantik

Freitag, 20.11.:
19-20.30 Uhr: Baldham, Gemeindesaal Petrikirche 
Gereon Sedlmayr: Heinrich Heine – Das Ende der Romantik  
und die Religion

Zu vielen Veranstaltungen ist der Eintritt frei. Eintrittskarten können 
Sie an den bekannten Vorverkaufsstellen oder an der Abendkasse er-
werben. Infos auch auf www.petrigemeinde.de.



Saarlandstraße 9
85630 Grasbrunn

Tel.: 0 89 / 45 08 00 80
Fax: 0 89 / 45 08 00 82

E-mail: info@ks-scharf-bau.de

MAURER/-IN
FLIESENLEGER/-IN

gesucht !
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Bist du ein erfüllter glücklicher Mensch? Denkst du 
manchmal über den Sinn des Lebens nach? Warum bin 

ich hier? Wer will ich sein? Was ist mein Warum? 

In diesem Buch geht es darum, Menschen Mut zu machen, die ihre Hoffnung 
und ihren Glauben verloren haben, die sich vielleicht in einer schweren Le-
bensphase oder in unglücklichen Lebensumständen befinden (zum Beispiel 
an einer Depression erkrankt sind) und einen Weg dort heraus suchen. Das 
Buch erzählt den Lebensweg meiner letzten Jahre und soll den Lesern unter 
anderem Auswege aus der depressiven Phase mit an die Hand geben und 
wie man diesen Teufelskreis verlassen kann. Es gibt immer eine Lösung. Man 
muss nur fest daran glauben. Das Buch zeigt aber auch, wie man sich seiner 
Talente, Fähigkeiten und Kräfte bewusst werden und diese erfolgreich ein-
setzen kann. Ab sofort erhältlich. ISBN-10 : 3750468508

Ab sofort im

Buchhandel 

erhältlich!

ISBN-10 : 3750468508

240 Seiten

Vortrag: „Falscher Polizist – Vorsicht vor Trickdieben!“ 
am Mittwoch, 4.11., 15 Uhr, Bürgerhaus Neukeferloh, kl. Saal

VORSICHT vor Delikten an Senioren
Steigende Zahlen alarmieren! Es gibt wieder zahlreiche Delikte an 
 Senioren: Falsche Handwerker, falsche Polizeibeamte, der Enkeltrick ... 
Im Rahmen der Aktion „Sicherheit für Senioren“ der Verkehrswacht 
München laden Anna Meschenmoser, Seniorenbeauftragte der Ge-
meinde und Gerd Schauerbeck, Vorsitzender des Seniorentreff e.V. zu 
einem themenbezogenen Vortrag mit Referent Martin Wessel (ehema-
liger Polizeibeamter) ein. Der Vortrag findet unter den vorgegebenen 
Corona bedingten Hygiene- und Abstandsregeln statt. Teilnehmerzahl  
begrenzt. Zur besseren Planung wird um Anmeldung bei Hannelore 
Schauerbeck, Tel. 089 / 46 69 92 gebeten. Der Eintritt ist frei. 

Die Polizei rät, was zu tun ist:
Am Telefon
✔   Betrüger geben sich am Telefon als Polizisten  

oder Behördenmitarbeiter aus.
✔  Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen, auch nicht  

durch angeblich dringende Ermittlungen zu einem Einbruch 
in Ihrer Nähe!

✔  Die echte Polizei fordert niemals Bargeld, Überweisungen 
oder Wertgegenstände von Ihnen, um Ermittlungen durch-
zuführen!

✔  Rufen Sie nie über die am Telefon angezeigte Nummer 
zurück, sondern fragen Sie beim Notruf 110 nach!

Vor der Haustür
✔   Betrüger geben sich als Handwerker, Polizisten oder 

 Behördenmitarbeiter aus.
✔   Lassen Sie niemals Unbekannte in Ihre Wohnung.
✔   Nutzen Sie Sicherheitsvorkehrungen wie Türspion, 

 Gegensprechanlage oder Sperrbügel.
✔   Überprüfen Sie die Angaben durch telefonische Nachfrage 

bei der zuständigen Firma bzw. Behörde! Teilen Sie dies  
dem Unbekannten vor der Tür mit.

Gesundes Misstrauen ist keine Unhöflichkeit. Rufen Sie deshalb 
bei verdächtigen Feststellungen den Polizeinotruf 110 an!

Treff für die besten Jahre – BestAger 
iPhone / Smartphone / Tablet-Kurs 

Die vhs Vaterstetten bietet erneut in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
und der Gruppe SeniorenAktiv einen Kurs zum Thema Smartphone / 
iPhone / Tablet für Senioren an. Der Kurs richtet sich an alle lebensälteren 
Personen, die sich vor kurzem einen Tablet-PC oder ein iPhone/Smart-
phone gekauft oder ein solches Gerät geschenkt bekommen haben. 

Termine: Do., 19.11.2020 und Do., 21.01.2021, 14-15.30 Uhr im Bürger-
haus Neukeferloh (Seniorenstüberl). Der Anmeldeschluss ist jeweils 
Montag vor Kursbeginn. Bitte bringen Sie zum Kurs Ihr aufgeladenes 
Gerät mitsamt Zubehör und die Bedienungsanleitung mit, sowie die 
Kursgebühr (10 €). Infos unter www.vhs-vaterstetten.de oder bei Anna 
Meschenmoser, Gemeinde Grasbrunn: Tel.  0157 / 85 05 68 49 oder 
an seniorenbeauftragte@grasbrunn.de
Die Kurse werden unter strenger Beachtung der vorgegebenen Corona 
bedingten Hygiene- und Abstandsregeln bzw. gültigen Sicherheitsauf-
lagen durchgeführt.



SCHMIDTI
seit 1976 in GrasbrunnIng. Horst Schmidt

Haustechnik GmbH

Armin Schmidt
Kirchenstraße 4
85630 Grasbrunn

Tel. 089 / 460 50 31
Fax 089 / 462 00 793
Mobil 0172 / 972 83 48

info@heizungsanitaer-schmidt.de
www.heizungsanitaer-schmidt.de

IR-Thermografie
Baderneuerung

Kundendienst
Solarenergie

Notdienst
Heizung
Sanitär

www.wm-sport24.de  info@wm-sport24.de•

• Ski • Tennis • Running • Teamsport •
 Textilveredelung • •

bbiiss  
zzuu    7700%% 

Fußballschuhe
ab Größe 42Angebot gültig 

bis Ende November

Unsere moderne Steuerkanzlei 
bietet individuelle Lösungen 

zu allen privaten und 
unternehmerischen Steuerthemen.

▄ Steuerprognose und Steuererklärungen
▄ Erstellung von Jahresabschlüssen und                

Gewinnermittlungen für alle Rechtsformen
▄ Digitale Finanz- und Lohnbuchführung
▄ Betriebswirtschaftliche Beratung

Danke unseren

Mandanten für

10 Jahre Treue!!

Föhrenweg 1  |  85591 Vaterstetten
Telefon (08106) 99 630 - 0  |  steuerberatung@ponikwar.de

Mehr Informationen unter: www.ponikwar.de
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Broschüre „Demenz – Leben mit dem Vergessen“
Ein Ratgeber für Betroffene und Angehörige

Allein im Landkreis München leben 
gegenwärtig rund 5.700 Menschen 
mit einer unterschiedlich ausgepräg-
ten demenziellen Erkrankung, Ten-
denz ebenfalls steigend. Der Demenz-
ratgeber dient als Wegweiser, listet 
wichtige Beratungs- und Anlaufstel-
len im Landkreis München für Men-
schen mit Demenz und deren Umfeld 
auf, informiert über wohnortnahe 
Hilfsangebote, beantwortet grundle-
gende Fragen im Zusammenhang mit einer demenziellen Erkrankung 
und zeigt auf, wie Betroffene, Angehörige oder auch das weitere Um-
feld, im Alltag mit Demenz umgehen können.

Die Broschüre liegt im Rathaus Neukeferloh abholbereit für Sie aus. 
Zum Downloaden finden Sie sie auf der Website des Landkreis 
 München unter https://www.landkreis-muenchen.de/landratsamt/  
veroeffentlichungen/broschueren-und-ratgeber/

Ehrenmedaille in Gold
Als Anerkennung hat Bayerns Innen- und Sportminister Joachim Herr-
mann zusammen mit den Präsidenten der Sportdachverbände am 12. 
September die „Ehrenmedaille für besondere Verdienste um den 
Sport in Bayern“ verliehen – die auch Monika Steinkohl aus Neukefer-
loh, langjähriges  Mitglied im Schützenverein Edelweiß Grasbrunn-
Neukeferloh e.V., erhielt. 

„Persönlichkeiten wie Sie sind die Grundlage jeglichen Vereinsle-
bens“, sagte Herrmann zu den Geehrten. „Ehrenamtliche, die sich im 
Sportbereich für andere einbringen, sind die tragenden Säulen unse-
rer Vereine und Sportorganisationen. Mit Ihrem unermüdlichen Ein-
satz leisten Sie einen wertvollen Beitrag zum Gelingen unseres Ge-
meinwesens und unserer Gesellschaft“, lobte der Minister. Hermann 
ging auch auf den aktuell pandemiebedingt eingeschränkten Vereins-
betrieb ein: „Sie, liebe Ehrenamtler, sind derzeit mehr denn je gefor-
dert, das Vereinsleben mit Ihrem Engagement und umsichtigen Han-
deln weiter aufrechtzuerhalten. Denn eines ist klar: Es soll auch ein 
Vereinsleben nach Corona geben!“ 
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 Kfz-Sachverständiger 
Alexander Ruhland 

Kompetenz für alle Fahrzeugklassen 
 
 
 
 
 

 
Schadengutachten 

Oldtimerbewertungen 
Wertgutachten 

Fahrzeugbewertungen 
Unfallgutachten 

Harthausener Str. 7 
85630 Grasbrunn 
Handy: 0151 10 60 72 98 
Tel: 089 45 67 28 82 
Mail: alexruhland@freenet.de 

Tel  089 / 627 47 661
Fax 089 / 627 47 662
info@getraenkeservice-voelkl.de          
www.getraenkeservice-voelkl.de

Partyservice . Catering
Verleih von Festausstattung.
Veranstaltungsraum Weinkeller.
Wir erledigen Ihren Metro Einkauf.

GETRÄNKESERVICE PAUL VÖLKL
Tägliche Lieferung in ganz München und Umgebung.

Bestattungen
Imhoff

85591 Vaterstetten  • Wendelsteinstraße 1
Telefon 0 8106 / 303 50 10 • www.bestattungen-imhoff.de

Weitere Filialen in Grafing, Poing, Zorneding

Wir sind jederzeit dienstbereit!
Beratung auch gerne beim Hausbesuch!

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Medizinische Fachangestellte / 
MFA (m/w/d)

in Teilzeit (auch nachmittags)
Bewerbungen an: 

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. Wolfgang Maier und Dr. Martin Neef

Bahnhofstraße 30 . 85591 Vaterstetten . Telefon 08106 / 378 88 0
info@praxis-vaterstetten.de
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MARKTMUSIK am Donnerstag: 10.15 bis 10.45 Uhr
Während des Vaterstettener Wochenmarkts (außer in den Schulferien). 
Der Eintritt ist frei – Spenden werden erbeten. Herzliche Einladung! 

12. November: Werke von Scot Joplin, Antonin Dvorak, Georg Philipp 
Telemann u. a. mit Thomas Horch (Posaune) und Eva-Christiane Laß-
mann (Violoncello)
19. November: Filmmusik aus „Wunderkind“, „Der Duft von Lavendel“, 
„The greatest showman“ u. a. mit Silvia Schmidbaur (Violine) und Bea-
trice Menz (Orgel)
26. November: Tango und Kammermusik aus Argentinien mit  Monika 
Sardi (Gesang), Karina Pesce (Flöte) und Pablo Havenstein (Klavier)

Bunter Opernabend  
in der Kirche Maria Königin

Am Sonntag, 29. November um 18 Uhr findet in der 
kath. Kirche Maria Königin in Baldham ein „Bunter 
Opernabend“ mit Sängern und Bläsern statt. Ca-
milla Bull (Mezzosopran) und Sebastian Campione 
(Bass) sowie das Horntrio „Lippentriller“ und Bea-
trice Menz-Hermann an Klavier und Orgel bieten 
Werke aus Oper, Operette und Musical dar. 

Lassen Sie sich in die Welt der Oper entführen und 
genießen Sie einen außergewöhnlichen Konzert-
abend mit Werken von Giacomo Puccini, Wolfgang 
Amadeus Mozart, Gioachino Rossini u. a.

Der Eintritt ist frei, Spenden werden herzlich 
 erbeten!

Dem Freistaat ist es ein großes Anliegen, den organisierten Sport in 
den Vereinen und V erbänden weiterhin verlässlich intensiv zu fördern 
und finanziell zu unterstützen. Deshalb hat er in der derzeitigen Kri-
senzeit die Vereinspauschale von rund 20 Millionen ad-hoc auf rund 
40 Millionen Euro verdoppelt.

Monika Steinkohl begann ihre ehrenamtliche Laufbahn im Jahr 1983. 
Sie betreut somit bereits seit Jahrzehnten erfolgreich die Vereins-
jugend der Edelweißschützen Grasbrunn-Neukeferloh e.V. Aufgrund 
ihres großen Engagements nicht nur für die Jugend, sondern insbeson-
dere auch für die Damenarbeit wurde sie 1997 als stellv. Gau-
damenleiterin ins Gauschützenmeisteramt des Schützengaues Mün-
chen-Ost-Land berufen. Parallel hierzu wurde sie 2004 zunächst als 
stellv. Bezirksdamenleiterin und 2011 als 1. Bezirksdamenleiterin des 
Schützenbezirks München gewählt. Hier organisiert sie u. a. alle zwei 
Jahre ein Vergleichsschießen zwischen Schützenbezirk München und 
dem Schützenkreis Bonn im Rheinischen Schützenbund. Bei diesen 
Vergleichsschießen in Bonn nehmen 50 Münchner Schützinnen und 
Schützen teil. Ein Höhepunkt im Rahmen des Schützentreffens 2017 
war eine Schifffahrt auf dem Rhein bei der Veranstaltung „Rhein in 
Flammen“. 
Monika Steinkohl setzt sich unermüdlich und in herausragender Weise 
für das bayerische Schützenwesen, insbesondere für die Jugend- und 
Damenarbeit ein. Innenminister Joachim Hermann überreichte ihr da-
für eine Medaille und die Anstecknadel in Gold des Bayerisches 
Staatsministeriums sowie eine Urkunde des Freistaats Bayern. 

Bürgermeister Klaus Korneder gratulierte seiner Vereinskollegin eben-
falls sehr herzlich und bedankte sich im Namen der Gemeinde für ihr 
langjähriges Engagement für die Schützen.

C. Bull

S. Campione

Lippentriller

B. Menz-Hermann



Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de

Tel. 08106 - 89 91 36

Glasdach  
    mit Markise

          Sommer –  
 365 Tage im Jahr

Einfach zum Träumen

Brunnenstr. 4 ~ 85598 Baldham ~ Tel 08106/84 08
Di bis Fr 9.30 bis 13 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr

Samstag 9.30 bis 13 Uhr, Montag geschlossen

Genießen Sie unsere 
große Auswahl 

an „kuscheligen“ 
Kuschelsocken, 

Loungewear-
Anzügen, 

Nachtwäsche, 
Strumpfwaren 

und vielem mehr
was das Herz

begehrt. 
Wir freuen

uns auf Sie!
NEU IM

SORTIMENT

Wir freuen uns 

Ihnen Freude 
und 

Wohlgefühl 
zu schenken!

Kieferorthopädie Höhenkirchen-Siegertsbrunn  |  Dr. Julian Klos 

Fon: 08102 - 9968200  |  Fax: 08102 - 9968201

Mail: praxis@kfo-siegertsbrunn.de  |  Web: www.kfo-siegertsbrunn.de

Mail: praxis@kfo-höhenkirchen.de  |  Web: www.kfo-höhenkirchen.de
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Gemeindebücherei Grasbrunn
Leonhard-Stadler-Straße 12 • Neukeferloh
Telefon 089/45 69 96-68

Öffnungszeiten: 
Di+Do: 10-12.30 Uhr und 16-18.30 Uhr, 
Fr 16-18.30 Uhr
Sa. 10-12.30 Uhr (am 1 + 3. Samstag im Monat: 07.11 und 21.11.)

Jetzt Vortrags-Aufzeichnung ansehen: Der Konsumkompass mit Kata-
rina Schickling. Dafür erhalten Sie ab Anfang November in der Ge-
meindebücherei die Zugangsdaten sowie ein Passwort. Gerne dürfen 
Sie im Gegenzug eine Spende hinterlassen. Anschauen lohnt sich, 
denn gut und nachhaltig leben muss nicht kompliziert sein – das ist 
das Motto von Katarina Schickling. Die Ernährungsexpertin, Dokumen-
tarfilmerin und Autorin referierte darüber, wie Verbraucher verantwor-
tungsvoll handeln können ohne Öko-Mythen zu bedienen. Passend 
zum Vortrag kann ihr Buch „Der Konsumkompass“ in der Bücherei aus-
geliehen werden. Die Gemeindebücherei bedankt sich herzlich bei 
Oliver Bertram für die Aufzeichnung und Bereitstellung des Videos.

Abenteuer Vorlesen (ab 5 Jahren): Sankt Martin damals und heute. Am 
Dienstag, den 10. November um 16 Uhr wird die Legende vom Heiligen 
Martin erzählt. Anschließend wird eine moderne Version der Geschich-
te vorgelesen. Dauer: ca. 30 Minuten.

Stricktreff. Am Donnerstag, 12. November ist im Kulturcafé von 17 bis 
18 Uhr ein Tisch für Woll-Profis und Nadel-Neulinge reserviert, die sich 
über Inspiration durch Gleichgesinnte freuen. Für rasche Hilfe bei Ma-
schenproblemen sind die Kreativ-Expertinnen Therese Fleischmann 
und Karin Meißner im Einsatz. Das Mitbringen von Materialien für das 
Handwerk ist erwünscht. 

Lesung: Ulrike Wolz liest. Am Donnerstag, den 19. November um 19.30 
Uhr, präsentiert  Ulrike Wolz ihre Buch-Highlights des Herbstes. Die Zu-
hörer können sich auf zehn ausgesuchte Romane, die Lese- und Hörer-
lebnisse versprechen, freuen. Mit dabei sind u. a. „Zugvögel“, „Das 
Flüstern der Bäume“, „Die Wahnsinnige“ und „Ein Mann der Kunst“.
Statt im Kulturcafé finden bis zu 20 Zuhörer in der Bücherei einen Sitz-
platz, die hier mit größerem Abstand zur Verfügung gestellt werden 
können. Masken müssen bis zum Platz und während den notwendigen 
Lüftungspausen getragen werden. Bis dahin sollten alle nach Möglich-
keit am Platz bleiben. Die Karten für 10 Euro werden vor Ort verkauft, 
vorab wird um telefonische Anmeldung (089 / 45 69 96 68) gebeten.

Neue MitarbeiterInnen in der Gemeindebibliothek. Waltraud Lauth ist 
seit dem 1. Oktober im Team der 
Gemeindebücherei. Frau Lauth 
war 30  Jahre im Sekretariat der 
Grundschule tätig und hatte als 
gute Seele stets ein offenes Ohr 
für die Schüler. Sie freut sich auf 
das neue Auf gabengebiet in der 
Gemeindebücherei, da neben den 
Besuchen von Theaterstücken 
und Konzerten, Sport, Radln und 
Schwimmen vor  allem auch das 
Lesen zu ihren Hobbies gehört 
und somit eine tiefe Verbunden-
heit zu Büchern besteht. Andreas 
Brux ergänzt ab 01.11. als fester 
Mitarbeiter der Gemeindeverwal-
tung das Team der Gemeindebü-
cherei. Mehr dazu auf Seite 10! 



Manuela Harm Schwalbenstr. 4    
85591 Vaterstetten   Tel. 08106-5367 

kontakt@buchladen-vaterstetten.de    
www.buchladen-vaterstetten.de

„Eine kleine Geschichte 
über große Themen, herz-
nah und wirklich schön 
erzählt. Mich hat „Mein 

Freund Pax“ voll begeistert. 
Genau das Richtige für 

den Herbst.“
Buchladenkunde Gregor Neunert

Neue Öffnungszeiten im November und Dezember
Mo. - Fr. 9.00 - 19.00 Uhr, Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

ab 10 Jahren

Aktion: 10% Rabatt auf alles!

In der Werkstatt in Weißenfeld &

OnlineShop: www.freeform24.de

by Nina & Stephen Thorp
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Buchflohmarkt im Kulturcafé. Vom 3. November bis 22. Dezember lädt 
das Kulturcafé zum Buchflohmarkt ein. Dort werden mehrere Tische 
mit Büchern aus verschiedenen Themenkreisen für 0,50 € bis 2 € pro 
Exemplar angeboten. Freuen Sie sich auf Romane, Taschen bücher, Kri-
mis, Kinderbücher, Sachbücher und vieles mehr. Bitte melden Sie sich 
für Ihren Besuch an der Theke der Bücherei an, damit die Hygiene-
schutzbestimmungen sowie die Besucherzahl, von maximal sechs 
Personen gleichzeitig, eingehalten werden können.

Jeden Monat erwarten unsere Leser neue, aktuelle Medien. Alle Neu-
anschaffungen können Sie auch auf der Website opac.winbiap.net/
grasbrunn/acquisitions.aspx einsehen. Neu eingetroffe sind:
Christian Berkel: Ada – komplizierte Familiengeschichte des Autors 
und Schauspielers, diesmal aus einer anderen Perspektive als im 
 Roman „Der Apfelbaum“
Noah Martin: Raffael – Das Lächeln der Madonna – eine Biografie vom 
genialen Künstler mit der faszinierenden und blutigen Geschichte der 
italienischen Renaissance im Hintergrund
Hans Rosenfeldt: Wolfssommer – der düstere Auftakt einer neuen 
Thrillerreihe – von einem der größten schwedischen Krimi- und Dreh-
buchautoren
Ferdinand von Schirach: Gott – ein Theaterstück über das Thema der 
ärztlichen Suizidbegleitung aus medizinethischer, juristischer und 
theologisch-philosophischer Sicht (Spiegelbestseller)
Ijoma Mangold: Der innere Stammtisch – ein leger geschriebenes 
 politisches Tagebuch des „Die Zeit“-Journalisten mit tiefgehender Zeit-
diagnostik (Spiegel-Sachbuchbestseller)
Heidi McKinnon: Flo und Flügge – eine warmherzige Geschichte über 
Eulen mit wundervoller Botschaft, zum Anschauen und Vorlesen ab 3
Julia Boehme: Conni geht auf Schatzsuche – ein richtiger Schatz für 
alle Conni-Fans, zum Selbstlesen ab 7
Katja Brandis: Katzige Gefährten (Woodwalkers & Friends) – weitere 
hinreißende Abenteuer von Carag und Tikaani im Sonderband, für 
 junge Fantasy-Fans ab 10
Thomas Thiemeyer: Die Gejagten – das actiongeladene Finale der 
World Runner-Dilogie vom Bestsellerautor, für junge Leser ab 14
Leberkäsjunkie – eine weitere Folge der Krimikomödie um Kommissar 
Franz Eberhofer, nach dem Roman von Rita Falk, auf DVD (freigegeben 
ab 12)
Die Eiskönigin 2 – gelungene Fortsetzung des animierten Abenteuer-
films über zwei Schwestern, die das Geheimnis um einen verwunsche-
nen Wald lösen, auf DVD (freigegeben ab 0, empfohlen ab 9)

Gabriele Malberg (2. Platz)

Lucia Guldner (1. Platz)

Siegerehrung 
vhs-Malwettbewerb 
„Wald“

Ob Acryl, Aquarell, Öl, Kohle, 
Bleistift … Bilder in allen Mal- 
und Zeichentechniken waren 
gefragt! Insgesamt nahmen 
im Frühjahr über 60 Kreative 
mit 121 Werken am Wettbe-
werb der vhs teil. Diese wur-
den von einem Team aus vhs 
und dem Anzinger Maler Sieg-
fried Horst auf 29 Werke redu-
ziert, die jetzt bis zum 17.12. in 
der vhs-Geschäftsstelle aus-
gestellt werden. Die Auswahl 
der letzten drei Werke war ein 
Publikumsvoting.
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Made in Grafing
3.000 Masken für Grasbrunner 
Kitas von der Deutschen Masken-
fabrik GmbH 
Die von den beiden 
Harthausern Andreas 
Mühlberger und Chris-
tian Herzog neu ge-
gründete Deutsche 
Maskenfabrik mit Sitz 
in Grafing hat alle Auf-
lagen des Bundes-
ministeriums für Wirt-
schaft und Energie 
erfüllt und ist offiziell Teil des sogenannten 
Sprinterprogramms der Bundesregierung. Da-
mit werden kurzfristig verfügbare Maschinen 
zur nationalen und europäischen Herstellung 
zertifizierter Masken finanziell gefördert, da-
mit eine Produktionskapazität von 2,5 Milliar-
den Masken pro Jahr im Inland aufgebaut 
 werden kann, um die Abhängigkeit von asia-
tischen Importen zu reduzieren.

Im Zeichen der Corona Pandemie haben die 
beiden Jungunternehmer  einen Blitzstart hin-
gelegt: Innerhalb von nur wenigen Monaten 
wurde eine Produktions anlage beschafft und 
in Betrieb genommen. 

3.000 Masken für Kita und Schule
Am 09.10. durfte sich Erster Bürgermeister 
Klaus Korneder über die Spende von 3.000 
Mund-Nase-Schutz-Masken der Deutschen 
Maskenfabrik freuen: „Im Namen unserer Kin-
derbetreuungseinrichtungen und der Grund-
schule bedanke ich mich herzlich für die 
großzügige Spende. Gerade jetzt, wo die Co-
rona-Infektionszahlen wieder steigen und die 
Risikoschwelle erreicht ist, werden Schutz-
masken dringend benötigt.“

Maske ist nicht gleich Maske
Die Deutsche Maskenfabrik produziert hoch-
wertige Masken mit Tragekomfort unter Ver-
wendung von inländischen Vliesen. Die 
 Masken tragen das höchste Prüfsiegel 
EN14683: 2019 TypIIR DDD. Das R steht für 
 einen zusätzlichen Spritzschutz. DDD steht 
für Filtervlies aus Deutschland (D), Außen-
vliese aus D, Produktion in D. Die Deutsche 
Maskenfabrik ist einer der wenigen inlän-
dischen Hersteller, die diese qualitativ hoch-
wertigen Masken fertigen. 

Übrigens: Die Masken werden im Gemeinde-
gebiet Grasbrunn, Vaterstetten und Baldham 
ohne Versandkosten frei Haus geliefert. Ein-
fach im Webshop auf https://www.deutsche-
maskenfabrik.de den Code „B304“ eingeben 
und die Versandkosten werden storniert. 
Mühlberger und Herzog bringen die bestellte 
Ware anschließend persönlich zum Kunden. 

Musikalische Aktivitäten in der Musikschule
Gemeinsam haben die Verantwortlichen mit 
den Schülern und Eltern den Schuljahres-
wechsel gemeistert. Corona bedingt war das 
nicht leicht und bis heute arbeitet das Lei-
tungsteam intensiv daran, mit den Kitaein-
richtungen und Schulen auch den wichtigen 
Bereich der Elementaren Musikpädagogik 
wie Musikgarten, Eltern-Kind-Gruppen, Mu-
sikalische Früherziehung, Schnupperjahr 
und Musikwerkstatt wieder auf die Beine zu 
stellen und so den Kleinsten unter den Mu-
siktalenten den Zugang zur Musik zu ermög-
lichen (ab 12 Monate). „Musik von Anfang 
an!“ ist hier das Motto. In einigen Kursen 
sind noch Restplätze frei. Weitere Infos unter 
Tel. 08106/ 9 95 49 30 von 8.30-13 Uhr.

„Grasbrunner Herbstmelodienstrauß!“
Endlich wieder Livekonzerte! Am Freitag, den 
13. November um 18 Uhr zeigen junge Musik-

talente der Musikschule im Bürgerhaus Neu-
keferloh wieder ihr Können. Mit dabei: das 
Blockflöten Ensemble der Musikschule unter 
der Leitung von Petra Scheuring, Schüler der 
Celloklasse von Benedikt Breinl und weitere 
ausgewählte Solisten der Musikschule. In-
terpretiert wird Musik von Mozart, Beetho-
ven und modernen Komponisten, Klassik, 
Musical und Pop. Die Musikschule freut sich 
nach der langen Konzertpause wieder vor Pu-
blikum musizieren zu können. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen und gehen 
zugunsten der Arbeit der Musikschule.

Es wird um schriftliche oder telefonische Re-
servierung per E-Mail (service@musikschu-
le-vaterstetten.de) oder Telefon (08106 / 9 
95 49 30) gebeten.

VORSCHAU
Pünktlich zum Nikolaustag findet am Sonn-
tag, den 6. Dezember um 18 Uhr das beliebte 
Adventskonzert der Musikschule in der 
Christophoruskirche Zorneding statt. Herz-
liche Einladung! 

Neues aus der 
musikschule 
vaterstetten

+++ Online-Vorträge +++
Die Online-Vorträge des Betreuungsvereins 
des AWO Kreisverbands München-Land e.V. 
liefern dazu wichtige Informationen. Die Vor-
träge stehen allen Interessierten offen; die 
Teilnahme ist kostenlos (www.awo-kvmucl.
de). Der Verein freut sich über Spenden.

Mittwoch, 04.11., 18 bis 19 Uhr:
Patientenverfügung

Mittwoch, 25.11., 18 bis 19.30 Uhr:
NEU: Ehrenamt und  
gesetzliche Betreuung 

Um den Online-Vorträgen zu folgen, bietet 
sich als Browser Google Chrome an. Die Links 
dazu sind auf www.awo-kvmucl.de unter dem 
Stichwort „Aktuelles“ veröffentlicht. Die not-
wendigen Infos sowie Formulare sind nach 
der Veranstaltung unter https://awo-kvmucl.
de/senioren/betreuungsverein/download/ 
zu finden. 

Die Veranstaltungen werden von Landkreis 
München und Bayerischem Staatsministeri-
um für Familie, Arbeit und Soziales gefördert.

Konzertreihe BACH & MORE
Kammerkonzert für Saxophon, 
Harfe und Orgel
Am Sonntag, 8. November um 18 Uhr hören 
Sie in der evangelischen Petrikirche Baldham 
Werke für Saxophon, Harfe und Orgel von Ver-

hiel, Hochmann, 
Tournier, Piazzolla 
und Bozza. Matthias 
Gerstner, Organist 
und Leiter der Kon-
zertreihe BACH & 
MORE musiziert zu-
sammen mit der Har-
fenistin Martina Hol-
ler und dem 
Saxophonisten Her-
mann Ried. 

Karten gibt es im Vorverkauf beim Buchla-
den in Vaterstetten, der Papeterie Löntz und 
der AP Buchhandlung in Baldham sowie bei 
Steffis Schreibwaren in Zorneding. Restkarten 
sind an der Abendkasse erhältlich.

Konzertreihe BACH & MORE
Kantaten von Buxtehude und Bach

Am Samstag, 14. November erklingen in der 
evangelischen Petrikirche in Baldham zum 
Ende des Kirchenjahres Kantaten von Dietrich 
Buxtehude und Johann Sebastian Bach. Unter 
der Leitung von Matthias Gerstner singt ein 
Kammerchor des JUBILATE-CHORs Zorneding, 
begleitet vom Barockensemble Vaterstetten. 
Die Solopartien singen Monika Lichtenegger, 
Sopran, und Klaus Reiter, Bass. Das Konzert 
beginnt um 19.30 Uhr.

Kartenverkaufsstellen siehe oben.

Saxophonist  
Hermann Ried



Sicherheitsbeschläge • Schließanlagen • Türen
Fenster in Stahl und Aluminium • Treppen • Balkon-

geländer • Pergolen • Gartentüren • Einfahrtstore mit
Schmiedegitter • Entrematic-Normstahl-Garagentore

elektrische Torantriebe • Alu- und VA-Schweißen
Blechbearbeitung • Mülltonnenvertrieb • Zaunbau

Vaterstettener Str. 18 a  • 85598 Baldham-Dorf
Telefon 08106 / 3 30 74 • Fax 08106 / 30 13 13

www.ach-metallbau.de

Meisterbetrieb

Die Edelweißschützen Grasbrunn-Neukeferloh trauern um ihr Mitglied

Rudi Piger
(*20. Juli 1964  †02. Oktober 2020)

Wir alle sind fassungslos, dass unser Schützenkamerad, Rudi Piger, 
so plötzlich aus unserer Mitte gerissen wurde. 

Rudi Piger trat im Januar 2015 in den Verein ein und mit seiner liebens-
werten Art, seiner großen Hilfsbereitschaft war er schon nach kürzester 

Zeit ein wertvoller Schützenkamerad. 
Sein Sinn für Humor wird uns sehr fehlen.

Die Edelweißschützen verlieren mit ihm einen stets hilfsbereiten und 
geschätzten Schützenkameraden. Unvergessen wird den Schützen der 

Vereinsausflug in seine Heimat Tramin bleiben.  
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Im Namen aller Mitglieder
Der Vorstand des Schützenvereins Grasbrunn-Neukeferloh

Finsinger Str. 10, 85652 Pliening-Gelting
Samstags 7.11., 21.11., 5.12. und 19.12.2020
jeweils 9.00-12.00 Uhr
Weitere Termine n. Vereinbarung: Tel. 07433-903 2783

Neuware und günstige Restposten!Neuware und günstige Restposten!

MakroTherm®

Briketts aus reiner Rinde
Briketts aus reinem Holz

verkauf
Lager-
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A 99 Autobahnring München

8-streifiger Ausbau zwischen 
 Kirchheim und Haar

VERGABE DER PLANUNGSLEISTUNGEN UND START DER PLANUNGEN

Nach einem umfangreichen europaweiten Vergabeverfahren hat die 
Autobahndirektion Südbayern die Planungsleistungen für den Aus-
bau des Autobahnrings München A 99 von sechs auf acht Fahrstrei-
fen im Abschnitt zwischen Kirchheim und Haar an ein leistungsfähi-
ges Planungsbüro vergeben. Zusammen mit weiteren Fachplanern 
wurde ein interdisziplinäres Projektteam gebildet, das jetzt mit 
Hochdruck in die konkreten Planungen eingestiegen ist. Teil des Aus-
bauabschnitts ist auch das Autobahnkreuz München-Ost, das an sei-
ner Leistungsgrenze angelangt ist. Durch den Bau weiterer Rampen 
wird es an das  gestiegene Verkehrsaufkommen im Osten von Mün-
chen angepasst. Der Ausbau des Autobahnrings A 99 einschließlich 
der erforderlichen Anpassungen des Autobahnkreuzes und der an-
grenzenden Bereiche der kreuzenden A 94 sind Gegenstand der an-
gelaufenen Planungen.

PLANUNGSABSCHNITT

Der Planungsabschnitt der A 99 ist rund 8 Kilometer lang und er-
streckt sich von Kirchheim im Norden bis Haar im Süden. Darüber 
hinaus wird die A 94 auf einer Länge von rund 4 Kilometern an das 
umgebaute Autobahnkreuz angepasst. Der Autobahnring A 99 ist in 
diesem Bereich in den Hauptverkehrs- und Urlaubszeiten mit über 
130.000 Fahrzeugen am Tag stark überlastet. Regelmäßige Stauun-
gen sind die Folge.

AUTOBAHNRING

Der Autobahnring München verknüpft die auf München zulaufenden 
Autobahnen A 9 Berlin – München, A 92 Deggendorf – München, A 94 
Pocking – München, A 8-Ost Salzburg – München, A 96 Lindau – Mün-
chen und A 8-West Stuttgart – München und leitet den Verkehr an Mün-
chen vorbei. Er entlastet das Straßennetz der Stadt München erheblich 
und ist darüber hinaus ein wichtiges Schlüsselelement für die wich-
tigsten Nord-Süd- und Ost-West-Achsen im Süden Deutschlands.

TEIL EINES GESAMTKONZEPTS ZUM AUSBAU DES AUTOBAHNRINGS

Der Deutsche Bundestag hat den Ausbau des chronisch überlasteten 
Autobahnrings in die höchsten Dringlichkeitsstufe – Engpassbeseiti-
gung – eingestuft. Der Ausbau erfolgt im Ostabschnitt des Autobahn-
rings entsprechend der Verkehrsbelastung von Norden nach Süden. 
Der Ausbau von sechs auf acht Fahrstreifen wurde im ersten Abschnitt 
zwischen dem Autobahnkreuz München-Nord und Aschheim-Isma-
ning Ende 2019 fertig gestellt. Für den südlich anschließenden Ab-
schnitt zwischen Aschheim/Ismaning und Kirchheim laufen derzeit 
die vorbereitenden Arbeiten (Archäologie, Kampfmittel etc.).
Im Nordwesten arbeitet die Autobahndirektion Südbayern derzeit an 
der Planung einer umfangreichen Sanierung des Tunnels Allach, die 
gleichzeitig dazu genutzt wird, um zwischen den Autobahndreiecken 
München-Allach und München-Feldmoching eine temporäre Seiten-
streifenfreigabe zu errichten, damit in den Hauptverkehrszeiten auch 
dort ein zusätzlicher Fahrstreifen in jeder Fahrtrichtung zur Verfügung 
gestellt werden kann.

Für weitere Fragen steht Ihnen der Pressesprecher der Autobahndirek-
tion Südbayern, Herr Josef Seebacher, unter Tel. 089 / 5 45 52-33 08 
gerne zur Verfügung.



Karl Köstler
B e d a c h u n g e n
Zugspitzstraße 7 * 85591 Vaterstetten
Telefon: 08106/12 53 * Telefax: 08106/3 42 53
www.dachdecker-koestler.de

Bedachung•Bauspenglerei• dachflächenfenster

 seit 1935

55 Jahre Vertragswerkstätte

Autohaus Spann ...und Allzeit gute Fahrt

Über 115 Jahre Familien-Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

Jahreswagen
                                                     Leasing, Finanzierung

Reparatur-Werkstätte
Unfallinstandsetzung

Rosenstraße 1 • 85630 Harthausen
Tel. (08106) 80 35 • Fax (08106) 3 44 50 

autohaus@ford-spann.de • www.ford-spann.de

Ersatzteillager
Reifenservice
Klimaservice
PKW-Anhänger-
Reparatur

Inhaber: Stephan Spanngegründet 1902

Hans-Pinsel-Str.  1
85540 München/Haar
Tel :  089 /  456 038 0
www.3er.de

w
w

w
.b

is
tr

ic
km

ed
ia

.d
e 

Frage:
Wo gibt es in Zeiten
wie diesen noch 
Genuss ohne Ende?

Ihr Experten-Team von DreierKüchen
berät Sie gerne.

Lösung: In der eigenen Küche.
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Ein Fernsehgerät gehört heute für viele nach wie vor zur Wohnungs-
ausstattung – trotz oder auch gerade für die Nutzung von Streaming-
Diensten.

• Immer größer & immer mehr: Wir besitzen heute nicht nur mehr, 
sondern auch immer größere Fernsehgeräte. Doch desto größer ist 
der Stromverbrauch – und so frisst dieser Rebound-Effekt die Effizi-
enzsteigerungen der Gerätetechnik auf. Der Sitzabstand und die 
Bildqualität bestimmen die ideale Größe des Fernsehgeräts: Bei 
analogem Bild gilt Faktor drei für das Verhältnis Sitzabstand zu Bild-
schirmdiagonale, bei hoher Auf lösung wie HD oder Ultra-HD reicht 
etwas weniger. Energiesparende Fernseher im Vergleich, nach Bild-
schirmdiagonale in sechs Kategorien aufgeteilt und nach Mindest-
kriterien des Öko-Institutes bewertet, finden Sie auf www.ecotop-
ten.de/fernseher/fernsehgeraete

• Immer online: Viele TV-Geräte sind heute als Smart-TV ans Internet 
angeschlossen und immer an – z. B. um Software-Updates durch-
zuführen. Durch die permanente Kommunikation verbrauchen sie 
viel Strom. Da hilft nur: komplett ausschalten! Um ganz sicher zu 
gehen: ausschaltbare Steckerleiste benutzen – denn manche 
Netzschalter trennen das Gerät nicht komplett vom Netz und zie-
hen im „Schein-Aus-Zustand“ weiter Strom. Hat Ihr Gerät eine 
 Auto-Power-Off-Funktion, schaltet es sich nach einer vorgegebe-
nen Zeit automatisch vom Stromnetz ab – sofern die Funktion ak-
tiviert ist. Aber Vorsicht: Ein Sleep-Timer schaltet nur in den Stand-
by-Modus und verbraucht weiter Strom. Stecker raus gilt natürlich 
auch für Receiver & Co.

• Bildtechnologie: Geräte mit LED-Hintergrundbeleuchtung verbrau-
chen bis zu einem Drittel weniger Strom als herkömmliche LCD-
Geräte. Noch mehr sparen Sie, wenn Sie Bildschirmauflösung, 
Helligkeit, Kontrast und Farbe auf ein notwendiges Maß reduzie-
ren. Das geht auch, ohne auf ein gutes Bild zu verzichten. Einige 
Geräte haben eine komfortable, vorprogrammierte Stromsparfunk-
tion. Hat Ihr Gerät eine automatische Helligkeitsregelung, sollten 
Sie diese deaktivieren oder aber das Umgebungslicht z. B. durch 
Licht ausschalten oder Vorhänge schließen reduzieren.

• Langes Leben: Qualitativ hochwertigere Geräte sparen über die Zeit 
nicht nur Kosten, sie schonen von Anfang an die Umwelt. Kaufen 
Sie besser einen Fernseher, der durchweg sparsam ist und lange 
und zuverlässig funktioniert. Sofern Ihr Gerät über einen HDMI- 
Anschluss verfügt, ist auch eine Aufrüstung für Internetzugang über 
eine Set-Top-Box möglich. Wer sich jedoch von einem noch funktio-
nierenden Gerät trennen will, sollte es verschenken oder verkaufen: 
Denn je länger die Nutzungsdauer, desto besser die Ökobilanz.

Kostenlose Beratungsangebote rund ums Thema Energie: Tel. 08092 /  
3 30 90 30 oder info@ea-ebe-m.de, www.energieagentur-ebe-m.de/
Privatpersonen/Energieberatung
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ENERGIEAGENTUR 
EBERSBERG-MÜNCHEN gGmbH, 
Eichthalstraße 10, 85560 Ebersberg, 
www.energiewende-ebersberg.de

Sparsamer 
fernsehen

Energiespartipp Monat November



 

  

 

Zehetmair Steuerberatung 
Hubertusstr. 5a 
85630 Grasbrunn-Neukeferloh 
089/4604581 
info@hbs-stb.de 
www.hbs-wp.de 

Termine nach Vereinbarung 
Zweigniederlassung der  
HBS GmbH Steuerberatungsgesellschaft 
Thomas-Wimmer-Ring 3 80539 München 

 

Betriebliche und private Steuererklärungen
Jahresabschlüsse
Löhne und Buchhaltungen
Erb- und schenkungsteuerliche Beratung
Steuerliche Gestaltungsberatung
Steuerliche Beratung von Vereinen und Stiftungen
Steuerliche Beratung der öffentlichen Hand

Seit 40 Jahren in der Gemeinde Grasbrunn 
Ihr Ansprechpartner rund um das Thema Steuern!

■■■■■■■
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Abwrackprämie für ineffiziente Haushaltsgeräte

Das Energieeffizienzprogramm der Gemeinde Grasbrunn wurde durch 
eine Abwrackprämie für Elektro-Altgeräte ergänzt. Die Bürgerinnen 
und Bürger sollen durch die Förderung, die zunächst bis 31.12.2021 be-
fristet ist, dazu angeregt werden, ihre besonders alten Stromfresser 
durch effiziente Neugeräte zu ersetzen. 

Gefördert wird der Austausch von Kühlschrank/Kühl-Gefrierkombina-
tionen/Gefrierschrank/Gefriertruhe/Waschmaschine/Spülmaschine 
mit  einem Gerät der Effizienzklasse A+++ sowie Elektroherd/Induk-
tionsherd mit einem Herd der Effizienzklasse A. Die Förderung beträgt 
einmalig 75 €. Zusätzlich wird ein Zuschuss in Höhe von 25 € gewährt, 
wenn das Altgerät beim Handel zurückgegeben und nicht zum Wert-
stoffhof gebracht wird. Bei der Erstanschaffung eines Neugeräts der 
o. g. Effizienzklassen gibt es einen Zuschuss in Höhe von 50 €. Pro 
Haushalt werden maximal 2 Geräte gefördert. 

Das Programm sowie die dazugehörigen Unterlagen finden Sie unter 
www.grasbrunn.de/Energiefoerderung.

Um weitere Maßnahmen für den Klimaschutz voranzutreiben, hat der 
Gemeinderat die Einstellung eines Klimaschutzmanagers beschlos-
sen. Ziel ist es, ein Klimaschutzkonzept für Grasbrunn zu erstellen und 
umzusetzen sowie weitere Maßnahmen zur Energieeinsparung, zur 
Verminderung des CO2-Ausstoßes und zu erneuerbaren Energien zu 
initiieren – in Kooperation mit dem Landkreis, anderen Kommunen, 
Energieversorgern, dem Handwerk, Unternehmen und Vereinen. Ins-
gesamt gingen über 120 Bewerbungen auf die ausgeschriebene Stelle 
ein. Allein am letzten Ausschreibungstag erreichten die Gemeinde 
20 Bewerbungen. Das Auswahlverfahren wird einige Zeit in Anspruch 
nehmen, die Besetzung ist jedoch noch für dieses Jahr vorgesehen.

Energieagentur veröffentlicht erstes Kundenmagazin

ImpulsE zum Thema Wärme
Mit der ersten Ausgabe der „ImpulsE“ legt die Energieagentur Ebers-
berg-München ein Informationsheft vor, das mehr ist als ein klassi-
sches Kundenmagazin. In der ersten Ausgabe geht es um die Wärme: 
Wie heizen wir in der Zukunft? Welche Förderungen gibt es beim Hei-
zungstausch? Wie lässt sich ein Altbau sanieren? Das sind ganz kon-
krete Fragen, die uns regelmäßig in den Beratungen gestellt werden“, 
sagt Dr. Willie Stiehler, Geschäftsführer der Energieagentur Ebersberg-
München. Darauf gibt das neue Magazin erste grundlegende Antwor-
ten und schafft eine Orientierung: „Es ersetzt keine Beratung durch 
unser Team, aber es ist eine gute Ergänzung zu unserem Beratungsan-
gebot“, so Stiehler. Über die praktischen Tipps hinaus, verdeutlicht 
das Magazin zudem eindrucksvoll, warum das Klimaziel des Landkrei-
ses, bis zum Jahr 2030 frei von fossilen und anderen endlichen Ener-
gieträgern zu sein, uneingeschränkt zukunftsweisend ist.

In den nächsten Wo-
chen wird das Maga-
zin an alle 50 Gemein-
den der beiden 
Landkreise verteilt 
und dann in den Rat-
häusern ausliegen. Im 
nächsten Jahr sind 
zwei weitere Aus-
gaben mit Themen 
wie Photovoltaik und 
Mobilität geplant.

Dr. Willie Stiehler und Landrat Goebel mit dem 
neuen Magazin.
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kommt ein Entfernungspreis je angefangenem gefahrenen Luftlinien-
Kilometer. Mit dem „Tagesdeckel“, einem Höchstpreis pro Tag, haben 
Pilotkunden die volle Kostenkontrolle, egal wie oft sie an einem Tag mit 
dem ÖPNV fahren. Und wer in einem Monat häufiger mit dem eTarif 
fährt, wird darüber hinaus mit einer Gutschrift für den nächsten Monat 
belohnt. 

„SWIPE + RIDE“ ist als Lernprojekt angelegt 
Ziel ist, einen optimalen elektronischen Tarif für die Nutzer im MVV-
Raum zu entwickeln. Die Preisparameter werden daher im Laufe des 
Projektes variieren und eng von der Marktforschung begleitet. Aus den 
Ergebnissen dieser Marktforschung werden dann weitere Verbesse-
rungen des eTarifs erarbeitet. Das grundlegende Prinzip – eine ein-
fache Anwendung und ein fair gestalteter Fahrpreis – bleibt dabei aber 
immer erhalten.

Weitere Informationen und die aktuellen Preisparameter unter  
www.mvv-muenchen.de/etarif. Interessierte Gelegenheitsfahrer kön-
nen sich ab sofort unter www.swipe-ride.de registrieren. 

* Partner des Pilotprojektes „SWIPE + RIDE“ des MVV sind neben dem 
Freistaat Bayern die Landeshauptstadt München, die Landkreise Bad 
Tölz-Wolfratshausen, Dachau, Erding, Ebersberg, Freising, Fürstenfeld-
bruck, München und Starnberg sowie die Münchner Verkehrsgesell-
schaft (MVG), die S-Bahn München und die BRB.

Neue Fahrpreise im MVV zum Fahrplanwechsel  
am 13.12.
Die MVV-Gesellschafterversammlung hat in ihrer letzten Sitzung ein-
stimmig eine Fahrpreisanhebung um durchschnittlich 2,8 Prozent be-
schlossen. Beim Zonentarif beträgt die Preisanpassung im Durch-
schnitt 2,7 Prozent, bei den Zeitkarten durchschnittlich 2,9 Prozent. 
Die Anhebung orientiert sich an den gestiegenen Kosten sowie an der 
allgemeinen Verbraucherpreisentwicklung.

„Eine moderate Anpassung der Fahrkartenpreise ist angesichts der in 
allen Bereichen gestiegenen Kosten erforderlich“, so MVV-Geschäfts-
führer Dr. Bernd Rosenbusch. „Nur dann ist es uns möglich, unseren 
Fahrgästen weiterhin ein attraktives Leistungsangebot zu gewährleis-
ten und die hohen Qualitätsstandards zu halten.“ Bis zum 31. März 
2021 können die bis zum 12. Dezember 2020 geltenden Fahrkarten des 
Zonen- oder Kurzstreckentarifs (Einzel-, Tages- oder Streifenkarten) 
noch aufgebraucht werden. Fahrkarten des Zonen- oder Kurzstrecken-
tarifs mit Preisangabe in Euro können – zeitlich unbegrenzt – gegen 
Aufzahlung zum neuen Preis umgetauscht oder gegen Bezahlung 
 eines Bearbeitungsentgelts von 2 € je Bearbeitungsvorgang erstattet 
werden.

www.mvv-muenchen.de unter der Rubrik „Tickets“.

W I RT S C H A F T  U N D  U MW E LT

+++ Informationen des MVV +++

Nach Garching jetzt alle fünf Minuten

Seit 21. September verkehrt die U6 zur Hauptverkehrszeit bis Gar-
ching-Forschungszentrum im Fünf-Minuten-Takt 
Kurz bevor das Wintersemester startet, kommt der lang ersehnte Fünf-
Minuten-Takt der U6 in der Hauptverkehrszeit auch auf dem letzten 
Streckenabschnitt zwischen Fröttmaning und Garching-Forschungs-
zentrum. Bislang endete jeder zweite aus der Innenstadt kommende 
Zug in Fröttmaning, so dass man dort gegebenenfalls aussteigen und 
ein paar Minuten später den nächsten Zug zum Forschungszentrum 
nehmen musste. Damit ist jetzt Schluss. 

Mehr als 1 Mio. € jährlich kostet der zusätzliche Service den Landkreis.
Die Taktverdichtung geht auf einen Kreistagsbeschluss von 2014 zu-
rück. Eine frühere Umsetzung war nicht möglich, weil die für die Ange-
botsverbesserung erforderlichen Züge erst jetzt zur Verfügung stehen. 
Auch der Freistaat Bayern beteiligt sich bei der Finanzierung des zu-
sätzlichen Verkehrsangebots zum Universitätsstandort in diesem Jahr 
mit 123.000 €, ab nächstem Jahr mit jährlich 441.500 €. 

MVV startet Pilotprojekt „SWIPE + RIDE“ 

Gelegenheitsfahrer können jetzt den neuen eTarif im MVV 
testen und Pilotkunde werden
Klimafreundlich mit dem ÖPNV unterwegs sein, ohne sich dabei Ge-
danken zum richtigen Ticket machen zu müssen? Einfach losfahren, 
obwohl man als gelegentlicher ÖPNV-Nutzer oder Neukunde das Tarif-
system nicht so gut kennt? Kein Problem mit dem 24-monatigen Pilot-
projekt „SWIPE + RIDE“ zum elektronischen Tarif, das der MVV gemein-
sam mit seinen Partnern* Mitte Oktober gestartet hat. 

Abwicklung erfolgt über Smartphone
Der Fahrpreis wird auf Basis der Luftlinien-Entfernung nach der Fahrt 
automatisch von einer App ermittelt und abgerechnet. Die gesamte 
Abwicklung – vom Fahrkartenkauf bis hin zur Abrechnung – erfolgt 
smartphonebasiert. Elektronischer Tarif und digitaler Vertrieb greifen 
dabei nahtlos ineinander. Für jede Fahrt fällt ein Grundpreis an, hinzu 

EDEKA noch bis einschließlich 25.11. geschlossen
Der EDEKA Markt im Technopark hat wegen Umbau- und Modernisie-
rungsmaßnahmen geschlossen. Seit der Übernahme der Tengel-
mann-Filiale wurde im Markt nichts verändert, nun soll er an das Er-
scheinungsbild von Edeka angepasst werden. Es werden neue 
Kühlungen und Einrichtungen angeschafft und es wird ein erweiter-
tes Sortiment geben. Die Wiedereröffnung erfolgt am 26. November.
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GIFTMOBIL / ABHOLUNG PROBLEMABFÄLLE
Montag, 09.11.
Neukeferloh, am Rathaus 10.15 bis 11.15 Uhr
Harthausen, Feuerwehrübungsplatz 11.30 bis 12.15 Uhr
Grasbrunn, St.-Ulrich-Platz 13.00 bis 13.45 Uhr

ALTPAPIER- UND ALTKLEIDERSAMMLUNG DER PFADFINDER
Samstag, 14.11.
Straßensammlung für Altpapier und Altkleider durch die Pfadfinder 
„Stamm Columbus“. Es wird gebeten, die Wertstoffe gebündelt oder in 
Schachteln bis spätestens 9 Uhr am Straßenrand bereitzustellen. Beim 
Bündeln bitte keine Klebebänder verwenden.

RESTMÜLL
•   Grasbrunn/Harthausen/Möschenfeld/Keferloh/Forstwirt/ 

Mayrhäusl: Dienstag, 10.11. / Dienstag, 24.11. 
•  Neukeferloh: Dienstag, 03.11. / Dienstag, 17.11.

BIOMÜLL
•  Grasbrunn/Harthausen/Möschenfeld/Keferloh/Forstwirt/ 

Mayr häusl und Neukeferloh nördl. B 304: Mittwoch, 04.11. / 
Mittwoch, 11.11. / Mittwoch, 18.11. / Mittwoch, 25.11. 

•  Neukeferloh südl. B 304: Freitag, 06.11. / Freitag, 13.11. /  
Freitag, 20.11. / Freitag, 27.11. 

GELBE SÄCKE
Montag, 02.11. / Montag, 16.11. / Montag, 30.11.
Bitte die Säcke ab 6 Uhr morgens am Straßenrand
zur Abholung bereitstellen.

PAPIERTONNE 120/240 LITER
•  Neukeferloh: Freitag, 27.11. 
•  Grasbrunn/Harthausen/Möschenfeld/Keferloh/ 

Forstwirt/Mayrhäusl: Freitag, 13.11. 

Umwelttermine November 2020

Heckenrückschnitt – Grüne Grenzen stutzen

Schön, wenn Hecken und Bäume die Grundstücksgrenzen markieren. 
Diese bieten im Vergleich zu Gartenzäunen und Mauern den notwendi-
gen Lebensraum für Vögel und Insekten. Doch leider nimmt diese „grü-
ne Gartengrenze“ im Laufe der Zeit manchmal größere Ausmaße an, 
als einem lieb ist. Dies kann bei einem Grundstück, welches direkt an 
einen Gehweg oder eine Straße angrenzt, Probleme verursachen. 
Überhängende Äste und anderer Überwuchs müssen deshalb regel-
mäßig zurückgestutzt werden. Hecken und Bäume dürfen nicht über 
die Grundstücksgrenze in Geh- und Radwege oder Straßen hinein-
ragen. Denn sonst werden Passanten, Radfahrer oder Autofahrer be-
hindert und aufgrund mangelnder Sicht sogar gefährdet.

Die Gemeindeverwaltung bittet daher alle BürgerInnen, die von ihrem 
Grundstück auf den Gehweg oder die Straße hineinragenden Äste und 
Zweige auf eine maximale Überhanghöhe von 2,50 Meter zurückzu-
schneiden und eingewachsene Verkehrsschilder und Straßenlampen 
freizuschneiden. Ein Dankeschön bereits vorab!

Bei Fragen steht Ihnen das Ordnungsamt der Gemeinde Grasbrunn 
 unter der Tel. 089 / 46 10 02-144 gerne zur Verfügung.

Herbstkehrung und Wildkrautbesen
Vom 9. bis 11. November findet die diesjährige Herbstkehrung statt. 
Bitte kehren Sie rechtzeitig das Laub von den Gehwegen auf die Straße 
und parken Sie Ihr Auto, wenn möglich, nicht am Straßenrand. 

Warum wird mit der Kehrung nicht bis zum Abfallen des gesamten 
Laubes gewartet? Bei der Kehrwoche geht es primär um den Schmutz, 
der von den Straßen und Gehwegen entfernt wird. Hinzu kommt, dass 
sich im Fahrzeugbestand der Gemeinde Grasbrunn kein Kehrfahrzeug 
befindet, weshalb schon weit im Voraus eine Fremdfirma für die Keh-
rungen beauftragt werden muss. Deshalb kann auch keine genaue 
Aussage darüber getroffen werden, wann sich eine Maschine in 
 welcher Straße befindet.

Für Rückfragen steht Ihnen gerne unser Bauhofleiter Rudolf Bartl zur 
Verfügung (Mobil 0160 / 90 64 95 64, bauhof@grasbrunn.de).

Bitte nicht über den Gullys parken!
Sinkkästenreinigung ab dem 16.11.2020

In der Woche vom 16.bis 20. November wird eine von der Gemein-
de Grasbrunn beauftragte Firma wieder die Sinkkästen (Gullys) im 
Gemeindegebiet reinigen. Die periodische Reinigung der Gullys 
von Laub und Schmutz ist erforderlich, um die Funktion der Ent-
wässerungseinrichtungen der Straße dauerhaft sicherzustellen. 
Die Anwohner werden gebeten, ihre Fahrzeuge an diesen Tagen 
möglichst nicht direkt über den Gullys abzustellen, damit diese 
für die Firma erreichbar sind. Die Gemeinde Grasbrunn bedankt 
sich!

Auftaktveranstaltung geht online

Grasbrunner Bündelaktion für Photovoltaik
Gemeinsam für die Energiewende arbeiten und zugleich die eigenen 
Stromkosten senken und das Klima retten – mit der Nachfragebünde-
lung für Photovoltaik ist das möglich. Aus einer Hand und begleitet 
vom Anfang bis zur Installation bietet die gemeinsame Aktion der 
Energieagentur Ebersberg-München und der Gemeinde Grasbrunn 
 einen Rundum-Service für alle Hausbesitzer und Hausbesitzerinnen, 
die jetzt in grüne Energie investieren wollen.

Aufgrund der aktuellen Einschränkungen findet der Auftakt am 26. No-
vember 2020 um 18.30 Uhr als Online-Seminar statt. Für Personen, die 
zu Hause nicht die Möglichkeit haben am Online-Seminar teilzuneh-
men, bietet die Gemeinde Grasbrunn an, einer Live-Übertragung im 
Bürgerhaus Neukeferloh (großer Saal) beizuwohnen.

Sie können online als auch telefonisch am Seminar teilnehmen. 
 Melden Sie sich bitte über folgenden Link an: https://www.edudip.
com/de/webinar/auftaktveranstaltung-pv-bundelaktion-grasbrunn/ 
457794

Sie erhalten im Anschluss den Zugangslink für das Webinar oder die 
Zugangsdaten für eine telefonische Teilnahme per E-Mail zugeschickt. 
Zugangsvoraussetzung für das Webinar ist ein PC oder Laptop mit 
Lautsprecher, sowie eine stabile Internetverbindung. Über einen Live-
chat können alle Teilnehmenden zudem schriftlich ihre Fragen stellen.
Bei allen an der PV-Bündelaktion Interessierten wird ein individueller 
Beratungstermin durchgeführt. Dabei nehmen die Energieberater-
*innen der Energieagentur die relevanten Basisdaten auf. Der Unkos-
tenbeitrag hierfür beträgt 30 €. 
Erst im Anschluss an diesen Termin entscheiden Sie, ob Sie bei der 
Bündelaktion mitmachen möchten. Wenn Sie sich für die Teilnahme 
entscheiden, fallen zusätzliche Planungskosten in Höhe von 90 € an, 
wovon die Gemeinde Grasbrunn 60 € übernimmt. Im nächsten Schritt 
konfiguriert die Energieagentur die Anlage und nimmt eine Wirtschaft-

lichkeitsbetrachtung vor. Auf 
dieser Grundlage holt die Ener-
gieagentur Angebote von Be-
trieben aus der Region ein, die 
sie prüft und vergleicht. ✄



A.+N. Weiß & Weiß GmbH    
Dieselstr.22a   85551 Kirchheim bei München 

Schreiner / Handwerker / Allrounder 
als Kundendienst - Sachbearbeiter (m/w/d) 

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, 
bitte per Mail an office@weissundweiss.de.

Schreiner / Handwerker 
als Kundendienstmonteur (m/w/d) 

          
         
       Unsere ausführlichen Stellenbeschreibungen und unsere weiteren Stellen-

angebote finden Sie unter  www.weissundweiss.de.

.

für das Erstellen von Bestellungen, Auftragsbestätigungen, Rechnungen, 
Bearbeiten unserer Kundenanfragen und Abstimmen von Terminen.

für Kundendiensteinsätze bei unseren Bestandskunden sowie Wartungs-, 
Service- und kleinere Reparaturarbeiten.

........................................................................................................................................................

Fenster   Türen   Glasbauten

A.+N. Weiß & Weiß GmbH    
Dieselstraße 22a   85551 Kirchheim 

Schreiner / Handwerker / Allrounder 
als Kundendienst - Sachbearbeiter (m/w/d) 

Interessiert ? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung, bitte per Mail an 
office@weissundweiss.de.

LLuusstt  aauuff  VVeerräännddeerruunngg  ??

Schreiner / Handwerker 
als Kundendienstmonteur (m/w/d) 

          
         
       

Unsere ausführlichen Stellenbeschreibungen und unsere weiteren 
Stellenangebote finden Sie unter  www.weissundweiss.de (Karriere).

.

Schreiner / Holztechniker 
als Aufmaßtechniker (m/w/d)

       für techn. Feinaufmaß beim Kunden vor Ort und techn. Ausarbeitung.

für das Erstellen von Bestellungen, Auftragsbestätigungen, Rechnungen, 
Bearbeiten unserer Kundenanfragen und Abstimmen von Terminen.

für Kundendiensteinsätze bei unseren Bestandskunden sowie Wartungs-, 
Service- und kleinere Reparaturarbeiten.
........................................................................................................................................................
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A.+N. Weiß & Weiß GmbH    
Dieselstr.22a   85551 Kirchheim bei München 

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, 
bitte per Mail an office@weissundweiss.de.

Unsere ausführlichen Stellenbeschreibungen und unsere weiteren Stellen-
angebote finden Sie unter  www.weissundweiss.de.

. Fenster   Türen   Glasbauten
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Schreiner / Holztechniker 
als Aufmaßtechniker (m/w/d)

       für techn. Feinaufmaß beim Kunden vor Ort und techn. Ausarbeitung.
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Winterdienst
Die Gemeinde Grasbrunn gewährleistet den Win-
terdienst im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben. 
So richtet sich die  Pflicht Schnee zu räu-
men  grundsätzlich nach der Leistungsfähigkeit 
der Gemeinde und der Verkehrsbedeutung ihrer 
Straßen. Ihre Streupflicht auf Straßen ist auf die 
üblichen Zeiten des normalen Verkehrsaufkom-
mens begrenzt. Zur Nachtzeit besteht keine 
Räum- und Streupflicht. 

Zusätzlich zu den gesetzlichen Vorgaben räumt 
und streut die Gemeinde Grasbrunn alle für den 
Radverkehr freigegebenen Geh- und Radwege. 
Stark befahrene Strecken werden über die allge-
meine Räumpflicht hinaus auch mit Salz gestreut. Ebenso werden alle Fuß-
gängerüberwege am Fahrbahnrand freigeschaufelt. Der gemeindliche Bau-
hof lässt den Winterdienst in einigen Bereichen zusätzlich durch einen 
privaten Räumdienst durchführen. 

 Merkzettel für Anlieger

Aufgrund verschiedener Gesetze, Verordnungen und richterlicher Urteile 
sind im Winter Gemeinde und Bürger gemeinsam verpflichtet, den öffent-
lichen Straßenraum für Fußgänger und Kraftfahrzeuge freizuhalten. So 
müssen die Anlieger Folgendes beachten:

Was? Sie müssen die Gehwege für Fußgänger und gegebenenfalls auch für 
Radfahrer räumen und streuen. Unabhängig vom Einsatz der gemeind-
lichen Räumfahrzeuge auf der Fahrbahn müssen die Anlieger, wenn kein 
Gehweg vorhanden oder dieser durch eine Baustelle/ein Gerät versperrt 
ist, einen entsprechend breiten Rand (Minimum 1 m) der öffentlichen Stra-
ße entlang ihres Grundstücks räumen und streuen. Dies trifft insbesondere 
auf die verkehrsberuhigten Bereiche zu.

Wann? Die Räum- und Streupflicht beginnt vor Einsetzen des Berufsver-
kehrs, sprich: vor 7 Uhr, und kann nach Beendigung des Tagesverkehrs 
gegen 20 Uhr eingestellt werden. Während dieser Zeit müssen Anwohner 
regelmäßig streuen und räumen, d. h., immer wieder, wenn erforderlich. 
An Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ist bis 8 Uhr zu räumen. Hierbei dür-
fen der geräumte Schnee oder die Eisreste nicht auf die Straße geschippt 
werden, auch wenn diese im ersten Moment als perfekte freie Alternative 
zum eigenen Gehweg erscheint. Denn dort können sie den Verkehr gefähr-
den. Abgesehen davon befördert der gemeindliche Winterdienst bei sei-
nem Einsatz den Schnee genau wieder dorthin zurück, wo er war – nämlich 
zurück auf den Gehweg. Die Lagerung der weißen Pracht sollte deshalb 
bitte auf dem eigenen Grundstück erfolgen.

Womit? Die Gehwege dürfen nur mit Sand oder Splitt bestreut werden, um-
weltschädliche Stoffe wie Salz und Feuerungsrückständen wie Asche sollen 
nur in Ausnahmesituationen verwendet werden. 

Zum Streuen hat die Gemeinde rund 20 Kästen mit 
Streusplitt aufgestellt (siehe Kasten unten).

Was kann passieren, wenn Sie Ihrer Räum- und 
Streupflicht nicht nachkommen? Wenn Sie im 
Winter Ihrer Räumpflicht nicht nachkommen, sind 
Sie für eventuell entstandenen Schaden verant-
wortlich. Im Klartext heißt das: Kommt es zum 
Unfall, obwohl Sie an der Reihe waren, den 
Schnee zu räumen oder zu streuen, können Sie 
dafür haftbar gemacht werden. Für eventuelle 
Schadenersatzansprüche kommt Ihre private 
Haftpflichtversicherung auf, sofern Sie über diese 
verfügen.
Die Bewältigung all dieser Aufgaben kann durch 
gegenseitiges Verständnis, nachbarliche Hilfs-

bereitschaft und rücksichtsvolles Verhalten aller Beteiligten wesentlich 
erleichtert werden. Die Gemeinde Grasbrunn möchte sich bereits an dieser 
Stelle bei allen bedanken, die ihrer Aufgabe nachkommen und sich koope-
rativ zeigen. 

 Weitere uns wichtige Informationen zum Winterdienst

Der Winterdienst beginnt seine Arbeit bei Schneefall bereits um 4 Uhr in 
der Früh, damit Sie auf den Hauptverkehrsstraßen sicher zu Ihren Zielen 
gelangen. Bitte haben Sie Verständnis, dass es trotzdem nicht möglich ist, 
alle Straßen gleichzeitig zu räumen. Gesetzlich gesehen müssen nur die 
Straßenabschnitte winterdienstlich behandelt werden, deren Gefährlich-
keit sich dem Benutzer nicht offenbart. Das bedeutet, dass bei einer 
Schneehöhe von 20 cm auf der Straße oder bei spiegelglatter Fahrbahn 
keine Notwendigkeit für den Winterdienst besteht, da die Gefahr für den 
Fahrzeugführer aufgrund der lauernden winterlichen Widrigkeiten offen-
sichtlich ist.

Für die Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger werden die Straßen je-
doch selbstverständlich geräumt. Zusätzlich werden in Ausnahmefällen 
auch die Kreisstraßen im Gemeindegebiet – für deren Räumung der Land-
kreis zuständig ist – von den Bauhofmitarbeitern als Service mitgeräumt. 
In der Räumreihenfolge des Landkreises ist Grasbrunn leider ganz am 
Schluss angesiedelt, weswegen es immer wieder beispielsweise auf der 
M 25/Grasbrunner Weg von Harthausen nach Neukeferloh zu starken, 
 witterungsbedingten verkehrlichen Belastungen kommt. 

Eine Bitte zum Schluss: Parken Sie ihr(e) Fahrzeug(e) bei entsprechender 
Witterung so, dass die Räumfahrzeuge die zu räumenden Straßen unge-
hindert passieren können. Die Fahrzeuge haben eine Breite von 3,5 m. Wir 
bedanken uns für Ihr Verständnis.

Wenn Sie Fragen zum Winterdienst haben, können Sie sich gerne direkt an 
unseren Bauhofleiter wenden: Tel. 0160 / 90 64 95 64. 

GEMEINDLICHE STREUKÄSTEN – STANDORTE
Ab 1.11. stehen die gemeindlichen Streukästen gefüllt mit Streusplit für Sie bereit. 
Bitte versorgen Sie sich frühzeitig und ausreichend mit Streugut, um Engpässe 
an schneereichen Tagen zu vermeiden. 

GRASBRUNN
Am Wasserturm, vor der Kirche St. Ulrich, Lehnerstraße/Harthauser Weg

HARTHAUSEN
Am Wasserturm, am Gemeindefriedhof, beim Wertstoffhof, beim Dorfladen

NEUKEFERLOH
Bretonischer Ring beim Stichweg zum Spielplatz, am Rathaus, Grünlandstraße/
Gartenstraße, Bussardstraße, Ostring bei der Bushaltestelle, Saarlandstraße an 
der Christopherus Kirche, Hans-Sailer-Straße beim Spielplatz, Durchgang zum 
Alten Postweg, Winklerring – Nähe Parkplatz Rathaus, Getränkemarkt Orterer, 
Treiberweg/Am Gänsbuckel, Fritz-Bonnet-Straße bei der Bushaltestelle, Johann-
Hackl-Ring

Hinweis: Der Streukasten im Winklerring musste versetzt werden und steht nun 
beim Parkplatz in der Nähe des Rathauses.
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IHR HAUS, 
IHRE ENERGIEWENDE

PHOTOVOLTAIK & STROMSPEICHER

mit Photovoltaikanlage und Stromspeicher
www.abel-retec.de

PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN MIT 
STROMSPEICHER VON ABEL RETEC 
FÜR VATERSTETTEN UND GRASBRUNN

Die ABEL Gruppe in Engelsberg/Oberbayern 
steht seit über 100 Jahren für „zukunftsorien-
tierte Technologien“. Kernkompetenzen des 
familiengeführten Unternehmens mit über  
700 internen und externen Mitarbeitern sind 
Mobilfunk, Energieversorgung und regene-
rative Energien. ABEL ReTec, Spezialistin für 
erneuerbare Energien innerhalb der ABEL 
Gruppe, hat sich auf die Projektierung und  
die Installation von Photovoltaikanlagen mit 
modernsten Stromspeichern spezialisiert.  

Herr Nickl, weshalb ist es gerade jetzt sinn-
voll in Photovoltaikanlagen mit Speicher zu 
investieren? Strompreise u. -verbrauch steigen 
stetig an. Der Klimawandel ist in aller Munde. 
Die Zinsen am Kapitalmarkt sind historisch 
niedrig und jeder sucht nach lukrativen, siche-
ren Anlagemöglichkeiten. Da die Bayerische 
Staatsregierung eine attraktive Förderung für 
PV-Anlagen mit Stromspeichern ausgelobt hat, 
kommt man an einer Investition in das eigene 
Energiemanagement fast nicht mehr vorbei. 
Hinzu kommen bis zu 45 % Förderung der 
Bundesregierung für Heizsysteme mit „Erneuer-
baren“. 

Ist es auch sinnvoll in einen Stromspeicher 
zu investieren, Herr Nickl? Viele haben da ja 
noch Vorbehalte. Die Investition ist absolut 
sinnvoll und nur damit kann die Energiewen-
de funktionieren. Natürlich werden die Akkus 
immer weiterentwickelt, aber weiterhin Strom 
aus Kohle-o. Kernkraftwerken zu nutzen und 
seinem Energieversorger immer mehr Geld zu 
zahlen, halte ich für falsch. Hier wird Warten 
teuer. Die Firma sonnen GmbH, Marktführer im 
Speichersegment, hat dieses Jahr die 10. Pro-
duktgeneration herausgebracht. Wir sprechen 
hier von einer ausgereiften, bezahlbaren Tech-
nologie und einer enorm lukrativen Investition 
in die eigene Lebensqualität. Außerdem kann 
ein normaler Haushalt, der nur eine PV-Anlage 
hat, ca. 30 % seines Strombedarfs decken. Mit 
Speicher ist er in der Lage bis zu 80 % seines 
Bedarfs selbst zu decken. 

Welche Kunden betreut die ABEL ReTec? 
Unsere Kunden sind Privatkunden, landwirt-
schaftliche Betriebe, öffentliche Träger und Ins-
titutionen sowie Gewerbekunden, Handwerker 
und Industrieunternehmen. Auch zum Thema 
Freifläche können wir qualifiziert beraten.  

Warum sollten sich die Kunden für ein  
Energiemanagement von ABEL ReTec  
entscheiden? 
ABEL ReTec hat fast 20 Jahre Erfahrung im 
Bereich erneuerbare Energien. Unsere Ener-
giekonzepte sind hocheffizient und sehr 
wirtschaftlich, wir verbauen nur Komponen- 
ten und Bauteile von Premium-Herstellern  
und der Kunde kann sich auf prozessorien- 
tierte Arbeitsabläufe in eingespielten Teams 
verlassen. Unsere guten Kundenbewertungen  
beweisen das.

Wie ist ABEL ReTec im Bereich e-Mobilität 
aufgestellt? 
Trotz aller Kontroversen steht fest, dass ein 
e-Auto wirtschaftlicher und nachhaltiger ist, 
wenn man es mit grünem Strom aus der  
eigenen PV-Anlage mit Speicher betreibt.  
ABEL ReTec verfügt über Know How und 
Technik, smarte e-Charger bei Privatkunden zu 
installieren oder eine tragfähige e-Lade- 
Infrastruktur für den professionellen Einsatz in 
Firmen, bei Gemeinden oder bspw. bei Hotels 
zu implementieren. 

Wenn sich der Kunde heute für eine  
PV-Anlage entscheidet, wann kann sie von 
ABEL ReTec installiert sein? 
Wenn uns der Kunde den Auftrag erteilt, haben 
wir eine Vorlaufzeit von ca. 8-10 Wochen, was 
in der Photovoltaik-Branche aktuell sehr wenig 
ist. Ab Installationsstart kann eine normale An-
lage in 3-4 Werktagen montiert werden. 
Momentan haben wir noch einige wenige 
Kapazitäten ab Ende November und dann bei 
schönem Wetter wieder ab Mitte Januar. 
Wann die Anlage ans Netz geht hängt immer 
vom Netzbetreiber ab.

Welche Optionen haben PV-Anlagenbesitzer, 
bei denen in den kommenden Jahren die  
Einspeisevergütung endet? 
ABEL ReTec und der Speicherhersteller sonnen 
können gemeinsam ein tragfähiges Konzept 
anbieten. Wir stellen die Anlagen auf Eigen-
verbrauch um, installieren einen Speicher 
und können die Vermarktung des Stroms, 
die Deckung des Rest-Strombedarfs und den 
Mess-Stellenbetrieb aus einer Hand anbieten. 
Unter www.abel-retec.de im Bereich Photovol-
taik/Ende der Einspeisevergütung haben wir 
alle Informationen kundenfreundlich  
aufbereitet. Um den nahtlosen Übergang  
zwischen Ende der Einspeisevergütung und 
Eigenstromnutzung darstellen zu können,  
sollten sich die Kunden ca. 12 Monate vor  
Auslauf ihrer Vergütung bei uns melden. 

Herr Nickl, warum haben Sie sich für den  
Vertrieb von PV-Anlagen mit Speicher- 
Systemen entschieden? 
Weil ich zu 100% hinter dem Produkt stehe  
und mich seit Jahrzehnten für erneuerbare 
Energien interessiere. Ich bin absoluter Fan, 
selbst produzierten Strom auch für die Nacht 
speichern zu können. Ich freue mich darauf, 
meinen Kunden zu helfen, ihre Stromkosten  
zu senken und sie mit klugen Energiekonzep-
ten unabhängig zu machen. So realisiert man 
die Energiewende bei sich daheim und ich 
kann dabei tatkräftig unterstützen.

 
 

 

ABEL ReTec möchte nun auch in München u. 
Umgebung Kunden gewinnen u. die Energie-
wende aktiv mit ihnen umsetzen. Kundenbe-
treuung, Monteure und Techniker für dieses 
Vertriebsgebiet stehen bereit. Alexander Nickl 
kennt die ABEL Gruppe schon über 20 Jahre 
und ist seit März als freier Handelsvertreter für 
ABEL ReTec im Raum München tätig. Er wohnt 
mit seiner Familie in Waldtrudering und 
beantwortet im folgenden Interview aktuelle 
Fragen zum Thema PV mit Speicher.

PHOTOVOLTAIK & STROMSPEICHER

ABEL ReTec GmbH & Co. KG     
Gießmühler Str. 3

84549 Engelsberg/ OT Wiesmühl      
Tel: +49 (0) 8634 - 626 556 - 880

www.abel-retec.de  
vertrieb@abel-retec.de

Freie Handelsvertretung MÜNCHEN
Alexander Nickl

Großfriedrichsburger Str. 47a
81827 München

Tel.: 089 385 318 62  
info@nickl-retec.de

ANZEIGE



MEIN STROM KOMMT
VON DEN STADTWERKEN 
MÜNCHEN
Hohe Kundenfreundlichkeit, faire Angebote und fest in der Region verankert – 
die Stadtwerke München sind Ihr verlässlicher Partner für Strom und Erdgas. Wir bieten Ihnen eine nahe und 
zuverlässige Energieversorgung, ein faires Preis-Leistungs-Verhältnis sowie einen ausgezeichneten Kundenservice. 

Wechseln auch Sie!
  www.swm.de       0800 0 796 333 (kostenfrei)

M / Strom Regional, preiswert, ökologisch.

VON DEN STADTWERKEN 

zuverlässige Energieversorgung, ein faires Preis-Leistungs-Verhältnis sowie einen ausgezeichneten Kundenservice. 

Jetzt beraten

lassen – kostenlos 

und unverbindlich!

0800 0 796 333

Der Puls der Stadt


